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Großer Auftritt der  

Volksschüler bei der  

Verleihung des Zertifikates  

„OÖ Schule INNOVATIV“ 
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VERLEIHUNG DES ZERTIFIKATS "OÖ SCHULE INNOVA-
TIV“ AN DIE VOLKSSCHULE MÜNZKIRCHEN 
Am 26. November wurde durch die Landesrätin Mag.a Doris 
Hummer und den Präsidenten des Landesschulrates Fritz En-
zenhofer das Zertifikat „OÖ. Schule Innovativ“ an die Volks-
schule Münzkirchen verliehen. 

Die Marktgemeinde ist nur in der Lage, die äußeren Voraus-
setzungen – in räumlicher Hinsicht und Rahmenbedingungen 
– zu schaffen, zum Leben erwecken und mit Inhalten füllen, 
das ist die Aufgabe der in der Volksschule Münzkirchen täti-
gen Menschen. Dieser Aufgabe stellen sich in der Integrati-
onsvolksschule Münzkirchen die Lehrerinnen und Lehrer, die 
Stützkräfte für die Integration, das Schulwartehepaar und die 
Betreuerinnen für die Nachmittagsbetreuung. Für diesen Ein-
satz und Engagement gilt Ihnen allen mein besonderer Dank. 

Das Prädikat "OÖ Schule Innovativ" ist ein weiterer Mosaik-
stein auf dem Weg zu einer modernen Schule, zu modernen 
Unterrichtsformen und ein Bewältigen der Herausforderungen 
und enormen Anforderungen der heutigen Zeit, die die rasan-
ten gesellschaftlichen Entwicklungen mit sich gebracht haben. 

FF KALTENMARKT - ANKAUF KLF-KAT 
Es freut mich besonders, dass vom Land OÖ die Förderzusa-
ge für den Ankauf eines KLF-KAT für die FF Kaltenmarkt bei 
der Marktgemeinde eingelangt ist. Dabei wurden durch das 
Büro Ackerl jeweils EUR 33.500,00 für die Jahre 2014 und 
2015 und vom Landesfeuerwehrkommando EUR 33.000,00 
für das Jahr 2014 zugesagt. Die Kosten für die Pflichtausrüs-
tung sind immer von den Feuerwehren zu tragen. 

Ich bin sehr zufrieden mit 
dieser Zusage und bedanke 
mich bei der FF Kaltenmarkt 
für die geleistete Arbeit, die 
vielen freiwilligen Stunden 
zum Wohl der Bevölkerung, 
für ihre Einsatzbereitschaft 
und speziell für die hervorra-
gende Ju-
gendarbeit. 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Das Jahr 2013 war wie-
der mit viel Arbeit und 
Anstrengungen verbun-
den und es wurde wie-
der vieles für unsere 
Marktgemeinde Münz-
kirchen erreicht und 
gemeinsam geschaf-
fen. 

Ich darf Ihnen daher 
einen kurzen Überblick 

über das 4. Quartal 2013 geben. 

 
WARNWESTEN FÜR SCHULANFÄNGER 
Gemeinsam mit dem Zivilschutzbeauftrag-
ten der Marktgemeinde Münzkirchen Alfons 
Schiller-Schöfberger durfte ich den Schul-
anfängern der Volksschule Münzkirchen 
Kinderwarnwesten überreichen.  

Dabei wurde den Kindern auch erklärte, wie 
wichtig die Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
ist und zwar nicht nur auf dem Schulweg, 
sondern auch in der Freizeit. 

 

FF Kaltenmarkt im Einsatz beim Zivilschutztag 

Mag. Doris Hummer übergibt das Zertifikat  „OÖ Schule 
Innovativ“ an Dir. Josef Gruber 

Bgm: Helmut Schopf und der 
Zivilschutzbeauftragte Alfons Schiller-
Schöfberger mit den Schülerinnen und 

Schülern der 1. Klassen 
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FLÄCHENWIDMUNGSPLANÄNDERUNG - RAIFFEI-
SEN-HUMER-SPAR 
Eine große Herausforderung war die Flächenwidmungs-
planänderung für die Errichtung eines Spar-marktes. 
Nach langen Verhandlungen und verschiedenen Varian-
ten durch einen 
Verkehrsplaner 
konnte eine Lösung 
erzielt werden. 

 Es wurde im Ge-
meinderat der ein-
stimmige Beschluss 
gefasst, den Geh-
steig von der Ein-
fahrt Unimarkt bis 
zum Kreisverkehr aufzulassen. Der Gehsteig auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite (Mauthner) ist durch-
gehend und es gibt vor dem Kreisverkehr eine Que-
rungshilfe.  

Ich freue mich, dass dieses Projekt nun umgesetzt wer-
den kann und vielleicht ein paar zusätzliche Arbeitsplät-
ze in Münzkirchen entstehen. 

 

WEIHNACHTSWÜNSCHE 
Zum Jahresabschluss darf ich mich bei der gesamten 
Bevölkerung für die Unterstützung und das Vertrauen, 
das mir immer wieder entgegen gebracht wurde, herz-
lich bedanken. Ich darf Ihnen gleichzeitig versprechen, 
dass ich auch in Zukunft meine ganze Kraft dafür ein-
setzen werde, Münzkirchen voranzubringen und weiter-
zuentwickeln. 

Rückblickend auf das abgelaufene Jahr, ist es auch an-
gebracht, Danke zu sagen. Danke an alle, die mit ihrer 
Hilfe dem Nächsten gegenüber, in welcher Art auch im-
mer (ob Feuerwehr, Verein, Sozialdienste  
oder Schülerlotsen), zur Seite standen.  

Eine wichtige Aufgabe von uns Kommunalpolitikern ist 
es, die Rahmenbedingungen und die Voraussetzungen 
für eine gute Kinderbetreuung für alle Altersgruppen zu 
schaffen. Angefangen mit dem Kindergarten inklusive 
einer Krabbelstube über die Volksschule mit Integrati-
onsschwerpunkt, der Neuen Mittelschule und der Poly-
technischen Schule sowie der Nachmittagsbetreuung 
besteht ein breit gefächertes Angebot, das Münzkirchen 
zu einem beliebten Wohnort macht. 

Neben dem Anliegen, einen entscheidenden Beitrag zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu leisten und den 
Kindern förderliche Bedingungen für das Lernen zu bie-
ten, kann die Marktgemeinde Münzkirchen als 
Schulerhalter den Schulstandort in der Gemeinde als 
Teil einer lebenswerten Infrastruktur sichern.  

Ich danke auch allen Gemeinderäten für die gute, 
konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr und bin sehr zuversichtlich, dass wir die an-
stehenden Aufgaben trotz der sehr angespannten 
finanziellen Lage zur Zufriedenheit unserer Mitbür-
ger lösen werden. 

Ich danke aber auch allen meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Marktgemeinde , sei es Ver-
waltung, Bauhof, Kindergarten und Schulen für ih-
ren großen Einsatz und ihre Leistungsbereitschaft.  

Ich wünsche Ihnen, liebe Münzkirchnerinnen und 
Münzkirchner, für die kommenden Tage ein geseg-
netes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familie und hoffe, dass Sie dort in ruhigen 
und erholsamen Stunden viel Schaffenskraft für ein 
erfolgreiches Jahr 2014 schöpfen können! Im Jahr 
2014 mögen Sie Glück und Gesundheit begleiten, 
damit Sie ihre Vorhaben umsetzen und gestellte 
Aufgaben erfüllen können!  

Ihr Bürgermeister 

Verkauf des Grundstücks Parz. 
1281/02 EZ 285 KG Münzkirchen 

Das Grundstück Parz.1281/2, EZ 285 KG Münz-
kirchen (Schweibelbach) im Ausmaß von ca. 
650,00 m2 soll verkauft werden.  

Angebote für dieses Grundstück sind bis 
Freitag, 24. Jänner 2014, 12.00 beim Marktge-
meindeamt Münzkirchen in einem verschlos-
senen Kuvert abzugeben. Dieses Grundstück 
ist als Grünland gewidmet.  

Für dieses Grundstück wird ein Mindestpreis von 
EUR 8,00 pro m2 festgelegt. Nachverhandlungen 
finden mit den 3 Bestbietern statt. 
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Amtstafel 

Seit 07. November findet jeden Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
eine juristische Beratung im Marktgemeindeamt Münzkirchen statt. 
Diese wird von der Rechtsanwaltskanzlei Mag. Roman Schmied, einer 
bereits seit Jahren in St. Florian erfolgreich geführten Rechtsanwalts-
kanzlei, angeboten.  

Im Marktgemeindeamt werden Sie vor Ort von RAA Mag.jur. Andrea 
Schratzberger, selbst Münzkirchnerin, in sämtlichen Rechtsgebieten be-
raten. Die rechtliche Erstberatung ist selbstverständlich kostenlos. 

Wir beraten Sie gerne unter anderem zu folgenden Thematiken: 
� Errichtung von Verträgen aller Art (Schenkungs-, Übergabs- und Liegenschaftskaufverträge)  
� gewährleistungs-, schadenersatz-, sozial- und arbeitsrechtliche Ansprüche 
� Interessenwahrnehmung bei Verkehrsunfällen und Versicherungsfällen  
� Familienrecht   
� Auflösung von Lebensgemeinschaften, Scheidungen  
� außergerichtliche/gerichtliche Unternehmenssanierung 
� Privatkonkurs 
� Beratung für Jungunternehmer 
 
Um Ihre rechtlichen Interessen diskret und vertraulich wahr-
nehmen zu können sowie um unnötige Wartezeiten zu vermei-
den, ersuchen wir Sie um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter (07712) 29 697.  

R������� !�"#$ %& M! '�$�&�%#(�!&� M)#*'% ���# 

Mag.jur. Andrea Schratzberger berät Sie seit November jeden 
Donnerstag in rechtlichen Angelegenheiten 

Die Marktgemeinde Münzkirchen ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gu-
tes Zusammenwirken der kommunalen  
Einrichtungen und des privaten Verantwor-
tungsbewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege und öf-
fentlichen Straßen im Gemeindegebiet mög-
lich ist. 

Der Bürgermeister 
Schopf Helmut 

Seitens der Marktgemeinde wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet: 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden. 

S��#�� ,"&"#$  

Folgende Unternehmen bieten auch  
für Private die Schneeräumung  

gegen Entgelt an: 
 

Fa. Grünberger Matthias,  
Englhaming 4, Tel.: (07716) 61 32 

 
Maschinenring Sauwald,  

Molkereistraße 10, Tel.: (07716) 71 66 



A u s g a b e   7  /  2 0 1 3  Seite 5 

 

 

 

Geehrte Münzkirchner 

Am 11. November wurde Gerald Moser 
mit dem ERWIN-WENZL-PREIS ausge-
zeichnet. 

Gerald Moser schloss zwei Lehrausbildungen (Fleisch-
fachverarbeiter und Fleischverkäufer) mit Auszeichnung 
ab. Ebenfalls nahm er in seiner Lehrzeit am Landes- (2. 
Platz) und am Bundeslehrlingswettbewerb (3. Platz) teil. 
Sein Können bestätigte er unter anderem beim internati-
onalen Wettbewerb der Fleischerjugend in Brügge, wo 
er den ersten Platz belegte und zum Europameister ge-
kürt wurde. 

Im Jahr 2012 legte er die Ausbildung zum Meister-
Fleischsommelier und auch die Unternehmerprüfung – beide wieder mit ausgezeichnetem Erfolg – ab. 

Diesen herausragenden Werdegang nahmen Prof. Roland Spitzlinger (GF Erwin Wenzl Preis-Verein), LH Dr. Jo-
sef Pühringer und Mag. Harald Wolfslehner (GF WIFI Oberösterreich) zum Anlass um Herrn Moser mit dem Erwin
-Wenzl-Preis auszuzeichnen. 

Am 12. November wurde Vbgm. Dir Walter Zauner von 
LH Dr. Josef Pühringer zum „KONSULENT FÜR 
VOLKSBILDUNG UND HEIMATPFLEGE“ ernannt.  

Vbgm. Dir. Walter Zauner erwarb sein musikalisches Wissen vor allem 
am Brucknerkonservatorium Linz und an der Hochschule für Musik und 
darstellende Kunst Wien. Seit 1988 ist Dir. Walter Zauner Mitglied im 
Brucknerorchester Linz. Im selben Jahr übernahm er eine Lehrtätigkeit in 
den Landesmusikschulen Schärding und Wels. Seit September 1996 ist 
er Direktor der Landesmusikschule Münzkirchen. Daneben hat er in zahl-
reichen Orchestern weitere Berufserfahrung gesammelt. 

Kultur dominiert das Leben von Walter Zauner. So war er seit 1989 Ka-
pellmeister der Trachtenkapelle Münzkirchen, ist Vizebürgermeister von Münzkirchen und Mitglied im Kulturaus-
schuss, Initiator und Organisator der „Innviertler Orgelreise“, Bezirkskoordinator der Vokalakademie Oö., Veran-
stalter des Münzkirchner Konzertfrühlings, Obmann der „Kultur AG Münzkirchen", Bezirksobmann des Oö. Volks-
bildungswerkes Schärding und seit 2012 geschäftsführender Präsident des Oö. Volksbildungswerkes.  

Mit dem Titel "KONSULENT DER OÖ. LANDESRE-
GIERUNG FÜR DAS SPORTWESEN", wurde Josef 
Schopf von Sportlandesrat Michael Strugl ausge-
zeichnet.  

Josef Schopf war und ist in vielen Funktionen für die Leichtathletik im 
TV Münzkirchen, im ÖTB und als Vizepräsident im OÖ. Leichtathletik-
verband erfolgreich tätig. Seit 2012 ist er auch Teamleiter Wurf im Ös-
terreichischen Leichtathletikverband. Besonders hervorzuheben sind 
seine zahlreichen Einsätze als Trainer und Kampfrichter.  

Sein Schützling Lukas Weißhaidinger avancierte durch seine professi-
onelle Trainertätigkeit zu einem Aushängeschild des oö. Leichtathletik-

verbandes. „Die hohe Auszeichnung als Konsulent für den Sport in Oberösterreich ist ein großes Danke für den 
ehrenamtlichen Einsatz und das Engagement als Funktionär, aber auch die Bitte, sich weiter für den Sport in 
Oberösterreich zu engagieren“, betont Wirtschafts- und Sportlandesrat Michael Strugl. 
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Aus dem Gemeinderat... 

spur an der Einmündungssteile vorzusehen. Ge-

gen die Bewilligung besteht bei Einhaltung vor-

stehender Bedingungen kein Einwand. 

Ein Widerspruch zum Örtlichen Entwicklungs-

konzept wurde nicht festgestellt. Die ordnungs-

gemäß geladenen Nachbarn haben keine Stel-

lungnahme abgegeben. 

Antrag:  Genehmigung der Änderung des Flä-

chenwidmungsplanes Nr. 4.39 vorbehaltlich der 

Errichtung einer Linksabbiegespur. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.39  (Raiffeisen-Humer-Spar) 

Die SPAR Österreich Warenhandels-AG hat im Namen der 

Grundbesitzer Raiffeisenbank Region Schärding und Franz 

Humer, Neukirchen, die Umwidmung der Grundstücke 

1517/2 und 1519/4 je KG Eisenbirn von Betriebsbaugebiet in 

Gebiet für Geschäftsbauten mit einer maximalen Gesamtver-

kaufsfläche beantragt. Es soll auf dieser Fläche ein SPAR-

Markt situiert werden.  

Daraufhin wurde das Änderungsverfahren eingeleitet und 

den betroffenen Dienststellen und Anrainern Gelegenheit zur 

Abgabe einer Stellungnahme eingeräumt. 

Die Energie AG Oberösterreich hat eine positive Stellung-

nahme abgegeben. Das Amt der Oö. Landesregierung, Örtli-

che Raumordnung, teilt mit, dass zum vorgelegten Ände-

rungsantrag in Berücksichtigung der Aussagen der ergän-

zend eingeholten straßenbaufachlichen Stellungnahme kein 

Einwand erhoben wird. 

In der straßenbaufachlichen Stellungnahme im Vorverfahren 

wird festgehalten, dass ein weiterer direkter Anschluss an die 

Landesstraße keinesfalls gestattet wird. Durch die Widmung 

sind Nachteile für den Verkehr zu erwarten. Zur Ausschal-

tung der Nachteile ist vom Antragsteller eine Linksabbiege-

A"�*"$ !"� (�  G�&�%#(� !���%�*"#$ >?& 14. N?>�&��  2013 

Frau Gerlinde Schatzberger hat die Umwidmung eines Teiles 

der Grundparzelle 645/1, KG Münzkirchen, von Grünland in 

Wohngebiet beantragt. Das Grundstück soll zur Errichtung 

eines Wohnhauses an einen konkreten Bauwerber veräußert 

werden. 

Daraufhin wurde das 

Änderungsverfahren 

eingeleitet und den 

betroffenen Dienststel-

len Gelegenheit zur 

Abgabe einer Stellung-

nahme eingeräumt. 

Die Energie AG 

Oberösterreich hat ei-

ne positive Stellung-

nahme abgegeben. Die betroffenen Grundanrainer wurden 

mittels Rückschein verständigt. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.43  (Schatzberger Gerlinde) 

Für das betroffene restliche Gebiet ist bereits ein 

Parzellierungsentwurf vorhanden, es sind daher 

auch die Restflächen bereits mit Rein- und 

Schmutzwasserkanal erschlossen. 

Das Amt der o.ö. Landesregierung, Abteilung 

Örtliche Raumordnung, teilt mit, dass zum vor-

gelegten Änderungsantrag in Berücksichtigung 

des Ergebnisses eines durchgeführten Lokalau-

genscheines kein Einwand erhoben wird, wobei 

die Erschließung allerdings als suboptimal einzu-

stufen ist. Ein Widerspruch zum Örtlichen Ent-

wicklungskonzept wird nicht festgestellt. 

 

Antrag: Genehmigung der Änderung des Flä-

chenwidmungsplanes Nr. 4.43. 

Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat... 

Für die Umwidmung des Grundstückes für den 

Sparmarkt gibt es die Auflage, einen Linksabbieger 

zu errichten, dafür wurde eine Lösung gefunden, 

indem man den Gehsteig auf der Unimarktseite von 

der Einfahrt Unimarkt bis zum Kreisverkehr auf-

lässt. 

Die erste Variante war, dass man auf der gegen-

überliegenden Seite des Unimarktes Grund für den 

Linksabbieger erwirbt. Mitte Oktober gab es Grund-

ablöseverhandlungen wobei ein Grundbesitzer ab-

gelehnt hat.  

Daher hat man eine Lösung auf der Unimarktseite gesucht. Bei der Besprechnung waren Ing. Reinhold Haider 

vom Land OÖ, Straßenmeister Peter Bauer, der Verkehrsplaner der Fa. TBV Niedermayr GesmbH, Dir. Rudolf 

Bauer (Raiffeisenbank Region Schärding) und Martin Praha (Spar), sowie Bgm. Helmut Schopf anwesend. 

Ing. Haider war mit der Auflassung dieses Teilbereiches des Gehsteiges einverstanden, da der Gehsteig auf der 

gegenüberliegenden Straßenseite durchgeht und es vor dem Kreisverkehr eine Querungshilfe gibt. Diese Vari-

ante könnte ohne Zeitverzögerung umgesetzt werden. Wenn es eine Möglichkeit gibt, wird auch vor der Einfahrt 

zum Unimarkt eine Querungshilfe errichtet .  

Antrag: Auflassung des Gehsteiges von der Einfahrt Unimarkt bis zur Querungshilfe 

Beschluss: einstimmig  

FF Schießdorf: Grundsatzbeschluss  

für Ankauf eines neuen KLF 

Verordnung über Kurzparkzone 

Auf der Parz. 836/1 sollen neun Kurzparkplätze mit dem zeitlichen Gel-

tungsbereich "An Werktagen v. Mo. bis Fr. v. 07.00 - 18.00 Uhr“ ange-

ordnet werden. Diese Kurzparkzone dient zur Freihaltung der Flächen 

bei der Anlieferung von Hackgut.  

Antrag: Beschluss einer Verordnung über eine Kurzparkzone.  

Beschluss: einstimmig  

Auflassung des Gehsteiges von der Einfahrt Unimarkt bis zum Kreisverkehr 

auf der Unimarktseite 

Laut Ansuchen vom 30. Oktober 2013 ersucht die FF Schießdorf um ei-

nen Grundsatzbeschluss für den Ankauf eine KLF zu den gültigen Norm-

kosten. 

Antrag: Grundsatzbeschluss über den Ankauf eines KLF für die FF 

Schießdorf zu den gültigen Normkosten 

Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat... 

Die Verlängerung der Förderung des Jugendtaxis soll 

beschlossen werden. Bei diesem Modell werden Ju-

gendliche mit Wohnsitz in Münzkirchen vom 16. bis 

zum 20. Lebensjahr pro Jahr mit einem Betrag von 

höchstens EUR 50,00 für Taxifahrten am Wochenen-

de unterstützt. 

Antrag: Weiterführung dieser Förderung  

Beschluss: 
20 Ja:  ÖVP- und SPÖ-Fraktion, GR Gerhard Ohrhal-

linger (FPÖ) 

5 Nein: Vbgm. Hermann Freylinger, GVM Johannes 

Birgeder, GR Karlheinz Hell, GR Andeas Mühlböck, 

GR Walter Gruber (alle FPÖ) 

Verlängerung Jugendtaxi 

a) Die Gesamtförderung für die Landwirtschaft beträgt 

EUR 4.360,00                    
 

Hiervon wird die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere ab-

gezogen und der Restbetrag wird entsprechend 

des Grünlandanteiles aufgeteilt.             
 

Die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere wird wie folgt 

festgesetzt: 

II b: 20 % des Nettokaufpreises, max. EUR 363,00 
III a: 15 % des Nettokaufpreises, max. EUR 218,00 
 

Wenn jemand einen Zuchtstier kauft, bekommt er 

keine Grünlandförderung. 

b) Der Beitrag an die Musikkapelle mit EUR 3.713,00 
festgesetzt. 

c) Die Beträge an die Sportvereine werden wie folgt 

festgesetzt: 
 

FCM EUR 726,-- 
ÖTB EUR 726,-- 
Union EUR 726,-- 
Badminton EUR 145,-- 

d) Der Beitrag an den KOV zur Denkmalpflege wird 

mit EUR 436,00 festgesetzt. 

e) Der Beitrag für mehrtägige Veranstaltungen pro 

Münzkirchner Schüler und Schuljahr wird mit  

EUR 22,00 festgesetzt. 

f) Der Beitrag an den Imkerverein wird mit  

EUR 205,00 festgesetzt. 

g) Der Beitrag an die Gemeinde- und Pfarrbücherei 

wird mit EUR 1.000,00 festgesetzt. 

h) Der Beitrag für Energieförderungen wird laut den 

im Gemeindevorstand festgelegten Förderungs-

richtlinien mit einer einmaligen Förderung von  

EUR 150,00 pro Objekt festgesetzt. 

i) Der Beitrag zur Förderung der Kultur AG wird mit 

EUR 1.500,00 festgesetzt 

j) Beitrag zur Geburt eines Kindes (Eltern bzw. Mut-

ter muss mit dem ordentlichen Wohnsitz in Münz-

kirchen gemeldet sein) wird mit EUR 40,00 festge-

setzt (Warengutschein). 

Festsetzung der Förderungen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2014 

k) Der Beitrag zur Jungbürgerfeier wird mit einer Ein-

ladung im Gasthaus abgegolten. 

l) Gratulationen an die Altersjubilare erfolgen zur 

Vollendung des 75., 80. und ab dem 85. Lebens-
jahr laufend. Es wird jeweils ein Betrag von 

EUR 30,00 aufgewendet.                       

 

Für Goldene Hochzeiten wird ein Betrag von  
EUR 15,00 für den Blumenstrauß wird festge-

setzt. 

m) Der Windelgutschein wird mit EUR 51,00 festge-

setzt. 

n) Jugendtaxi: Jugendliche zwischen 16 und 20 

Jahren können Gutscheine im Wert von EUR 50,00 
pro Jahr einlösen. 

o) Sozialhilfegruppe: EUR 100,00 

p) Kath. Bildungswerk EUR  200,00 

q) Schnupperticket: Kosten abzüglich Förderung 

und Kostenersatz 

Die unter b) festgesetzte Förderung ist wertgesichert. 

Antrag: Beschluss der Förderungen der Gemeinde 

für das Haushaltsjahr 2014  

Beschluss: einstimmig  
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Aus dem Gemeinderat... 

a) Grundsteuer  
für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 v.H. 

b) Grundsteuer für Grundstücke (B) mit  500 v.H. 

des Grundsteuerhebesatzes 

c) Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit 15 v.H. 

des Preises des Entgeltes 

d) Hundeabgabe für jeden Hund mit EUR 15,00  

g) Abfallgebühren gemäß Verordnung 

j) Beitrag für die Betreuung von Schulkindern pro Monat 

für einen Tag in der Woche EUR 25,00 

für zwei Tage in der Woche EUR  45,00 

für drei Tage in der Woche EUR  65,00 

für vier Tage in der Woche EUR  85,00 

für fünf Tage in der Woche (2 Std.) EUR  90,00 

zuzüglich Kosten für die Schülerausspeisung pro Tag  

k) Als Gebühr für die Benützung der Leichenhalle  
und Reinigung: EUR 50,00 

Gebühr für die Einstellung einer Leiche aus einer 
anderen Gemeinde pro Nacht: EUR 30,00 

l) Die Badegebühren werden laut Badegebührenordnung 

vorgeschrieben. 

m) Pachtverträge 

aa) Sportvereine – Fußballclub, ÖTB, Union für die Par-

zelle 434 und 435 pro Verein jährlich  

(inkl. MWSt.)  EUR  7,50 

bb) Kothbauer Martin Steinbruch Eitzenberg  

(inkl. MWSt.) EUR  177,00 

cc) Verpachtung des Badebuffets an Josef Schimak 

(brutto) pro Monat,  EUR  100,00 
die Stromkosten hat der Pächter zu tragen.  

 
n) Die Mietzinse werden laut Mietverträgen verrechnet. 

Festsetzung der Hebesätze der GEMEINDESTEUERN, ABGABEN, GEBÜHREN, 

PACHT– UND MIETZINSE für das Haushaltsjahr 2014 

o) Gebühren für Arbeiten der Gemeinde        
 
ARBEITSKRÄFTE 

Arbeiter pro Stunde EUR 40,00 
lt. Vergütungssatz Voranschlag                       
 

MASCHINEN UND GERÄTE            

Traktor / Std. EUR 40,00 

Traktor + Kipper / Std. EUR 50,00 

Heckschaufel / Std. EUR 5,00 

Asphaltschneider / Std EUR 20,00 

Rüttelplatte / Std. EUR 10,00 

Wasserzähler Ein– und                     

Ausbaupauschale EUR 30,00 

Kombi pro km EUR 0,70 

Kompressor / Std. EUR 35,00 

 

Maschinen und Geräte werden nur mit Mann 

verliehen (Kosten für Gemeindearbeiter fal-

len zusätzlich an). Arbeiten im privaten Be-

reich werden nur als Zusatzleistung bei anfal-

lenden Gemeindearbeiten durchgeführt. 

 

Die unter lit. m) bb) und n) festgesetzten Gebüh-

ren sind wertgesichert. Als Wertmesser wird der 

jeweilige Verbraucherpreisindex des Österreichi-

schen Statistischen Zentralamtes vereinbart. 

Schwankungen der Indexzahl nach oben oder 

unten bis ausschließlich 5 bzw. 10 % bleiben 

unberücksichtigt. 

Die Mieten für das Kommunalgebäude und den 

Gemeindesaal werden laut den geltenden Ge-

bührenordnungen festgesetzt. 

 

Antrag: Der Vorsitzende beantragt, die Hebes-

ätze der Gemeindesteuern, Abgaben, Gebüh-

ren, Pacht- Mietzinse für das Haushaltsjahr 2014 

zu beschließen. 

Beschluss: einstimmig  

Die Punkte e) Kanalgebührenordnung, f) Wassergebühren-
ordnung, h) Kindergartenbus und i) Schülerausspei-
sung können erst nach Übermittlung des Voranschlags-

erlasses beschlossen werden. 
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Aus dem Gemeinderat... 
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am 27.09.2013 
Franziska Fasching 

Eitzenberg 
90 Jahre 

am 28.09.2013 
Johann Bauer 
Maieraustraße 

86 Jahre 

am 16.09.2013 
Anna Haas 
Schießdorf 
91 Jahre 

am 18.09.2013 
Pauline Bauer 

Eitzenberg 
90 Jahre 

am 07.10.2013 
Ludwig Lautner 

Rosengasse 
75 Jahre 

am 03.10.2013 
Alois Peterbauer 

Eitzenberg 
80 Jahre 

am 24.11.2013 
Katharina Lay 
Maieraustraße 

86 Jahre 

am 26.11.2013 
Anna Neunteufel 
F.-Stelzhamer-W. 

89 Jahre 

am 20.11.2013 
Anna Bodenhofer 

Raad 
75 Jahre 

 

T?(��Y,XX� 

Franz Unterholzer, 
Freundorf 

� 10. Oktober 2013 

im 78. Lebensjahr 

Maria Leitner, 
Eitzenberg 

� 12. Oktober 2013 

im 79. Lebensjahr 

Rudolf Haubner, 
Franz-Stelzhamer-Weg 

� 14. Oktober 2013 

im 67. Lebensjahr 

Berta Mayrhofer, 
zuletzt in Esternberg 

� 29. September 2013 

im 95. Lebensjahr 

Anna Eder, 
Franz-Stelzhamer-Weg 

� 18. Oktober 2013 

im 81. Lebensjahr 

am 13.10.2013 
Rosa Pühringer 

F.-Stelzhamer-W. 
85 Jahre 

am 08.10.2013 
Josefa Lautner 
Im Himmelreich 

80 Jahre 

am 12.11.2013 
Katharina Strasser 

Brunnengasse 
75 Jahre 

am 17.10.2013 
Anna Feichtinger 

Eisenbirn 
85 Jahre 
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Aus der Gemeindechronik... 

ANNIKA  MARIE,  
geboren am 17. September ,  

Tochter von Sandra Baumann und 
Harald Leitmüller, Josefiweg 

IRIS,  

geboren am 18. September,   
Tochter von Anna Unterholzer und 

Josef Schardinger, Severinweg 

FABIAN,  

geboren am 20. September, Sohn 
von Elisabeth Hofer und 

Johann Doblinger, Sauwaldstr. 

LILLI,  
geboren am 29. September,  

Tochter von Bettina und  
Sascha Lauß, Dobl 

LEON,  
geboren am 24. Oktober, Sohn 

von Melanie Renauer und Günter 
Dobrezberger, Landertsberg 

LUISA MARIE,  
geboren am 26. Oktober,  

Tochter von Theresa Pointner 
und Klaus Kotzor, Maieraustraße 

AMELIE,  
geboren am 03. November, 

Tochter von Stephanie Loher 
und  Dominic Rauscher,  

Richard-Billinger-Str. 

ELIAS,  
geboren am 04. November, 

Sohn von Stephanie  
Leidinger, Hofmark 

FABIAN,  
geboren am 08. November 

Sohn von Elisabeth Moser und 
Gerhard Schauer,  

Molkereistraße 

G��? �# Z" (�#... 

NOAH,  
geboren am 14. November, 
Sohn von Maria Meier und  

Marcus Zarbl, Ficht 

GABRIEL,  
geboren am 18. November 

Sohn von Bianca Bachinger und 
Michael Gruber,  
Molkereistraße 

 FLORIAN, 
geboren am 21. November, 
Sohn von Doris Breyer und‘ 

Christoph Hager, 
Teichweg 

LINA,  
geboren am 27. November, 

Tochter von Doris Donninger  
und Michael Stöckl,  
Margret-Bilger-Weg 

Am 16. November feierten 

Franz und Maria Schmid 

Goldene Hochzeit. 

J"��X[!! � 

Goldene Hochzeit feierten am  

26. Oktober 2013 

Matthias und Maria Lappe. 

Christoph Reitinger, Ölstampfweg,  

spondierte an der Medizinischen  

Universität Wien zum Doktor der Medizin 

(Dr.med.univ). 

P )Y"#$�� Y?X$�... 

Stefanie Auinger, Landertsberg,  

hat die Ausbildung zum Fachsozialbetreuer 

mit dem Schwerpunkt Altenarbeit mit ausge-

zeichnetem Erfolg abgelegt. 

Bernhard Gruber, Prackenberg, hat den 

akademischen Grad Bachelor of Science in 

Engineering (BSc, B.Sc.) an der University of 

Applied Sciences Upper Austria (FH OÖ) im 

Fachgebiet Medizintechnik erfolgreich erwor-

ben. (Spezialgebiet: Medizinische Bildgebung) 
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Aus dem Marktgeschehen... 

PC-Ankauf durch Familienausschuss und 

Junge Wirtschaft  

Der Familienausschuss der Marktgemeinde und 

die Junge Wirtschaft Münzkirchen unterstützen 

die Neue Mittelschule mit dem Ankauf von je-

weils einem PC inkl. Monitor für den EDV Raum.  

Damit kann die EDV Ausbildung der Schüler wie-

der auf dem neuesten Stand der Technik durch-

geführt werden.  

Bauernbund bzw. Bäuerinnen unterstützen NMS 

Münzkirchen durch Ankauf von Beamern 

Der Bauernbund Münzkirchen bzw. die Münzkirchner Bäue-

rinnen unterstützen die Neue Mittelschule Münzkirchen mit 

einer Geldspende von je EUR 500,00 welche zum Ankauf von 

neuen Beamern für zwei Klassenzimmern verwendet werden. 

Durch den Ankauf dieser Geräte, ist es nun möglich, den Un-

terricht moderner zu gestalten.  

S[�#(�# Y)  (%� N�"� M%���X���"X� 

N�"�� !"� (�& K%#(� $! ��# 

Eine kleine Kerze leuchtet in der Nacht,  

eine kleine Kerze sagt, dass der Tag erwacht. 

Eine kleine Kerze macht euch allen Mut, 

eine kleine Kerze sagt: „Alles wird gut.“ 

Unter diesem Motto feierten wir im November mit den zahlreichen Besu-

chern unser Laternenfest. Auch jetzt im Advent spielen Kerzen eine große 

Rolle – begleiten uns ja die vier Kerzen am Adventkranz durch die Zeit des 

Wartens – auf den Geburtstag von Jesus. 

Das Team des Kindergartens bedankt sich bei allen,  
die ein offenes Ohr für unsere Anliegen haben,  

die uns mit Geld – oder Sachspenden überraschen, 
die uns bei Projekten tatkräftig unterstützen und wir wünschen 

 ein besinnliches Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins NEUE JAHR !! 

Termin zur Kindergarten - / Krabbelstubeneinschreibung:  

Montag, 20.01.2013 von 13.30 – 15.30 Uhr – persönliche Einladung werden zugesandt. 

Die NMS Münzkirchen möchte sich auf diesem Wege recht herzlich für diese  
großzügigen Spenden bedanken.  
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Aus dem Marktgeschehen... 

     KindergartenONKEL, TagesVATER, HebammER, KrankenBRUDER, … ???   

Einen sehr interessanten Vormittag 

verbrachten die Knaben der 3. 

Klassen der im Rahmen 

des  Boys‘ Day entweder im 

Pflegeheim Esternberg oder 

bei der Lebenshilfe Münzkirchen.  

    Unter dem Motto „Schau anderen bei der  

    Arbeit zu und mach mit“ konnten sie dabei 

soziale Berufe kennenlernen und Gespräche mit Personen 

führen, die in diesen eher „Männer-untypischen“ Berufen 

arbeiten.  

Sicher wurde dabei bei dem einen oder anderen Schüler das Interesse an einer Tätigkeit in einer sozialen Ein-

richtung geweckt. 

NEUE MITTELSCHULE: B?]‘� D!]  -  B" ����# %# S?*%!X�� "Y�# 

Der Hauswirtschaftsunterricht ist für die IntegrationsschülerInnen jede Woche ein 

besonderer Höhepunkt im Stundenplan. Mit Eifer bereiten sie dabei unter Anlei-

tung verschiedene, einfache Speisen zu.  

Um das Arbeiten zu erleichtern, wurden in der Lehrkü-

che kürzlich eine höhenverstellbare Arbeitsfläche mit 

integrierter Kochplatte und ein Backofen mit versenk-

barer Backofentür eingebaut.  

Einen herzlichen Dank der Gemeinnützigen Baum-
gartner-Spanlang Stiftung, die die sehr hohen Kos-
ten dafür zur Gänze übernahm! 

G�&�%##)�*%$� B!"&$! �#� -S[!#X!#$-S�%Y�"#$ 

"#�� ��)�*� (%� I#��$ !�%?#�'%#(�  !# (�  NMS M)#*'% ���# 

Markus H. im Rollstuhl und der blinde Markus G. arbeiten 

 in der neu eingerichteten Lehrküche 

Der Elternverein möchte sich bei allen Unterstützern, Helfern und der Marktgemeinde für die sehr gute 
Zusammenarbeit bei der Eröffnung der Volksschule bedanken.  

Der Reinerlös wird an die Volksschule Münzkirchen gespendet!  

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei allen Mitgliedern, die es ermöglichen die Volks- Hauptschule und 

das Poly bei zahlreichen Veranstaltungen wie: Sportwoche, Skikurs, Schwimmwoche,  VS-Anschaffung Mu-

sikanlage, Linz-Aktion, Vernissage etc.  zu unterstützen; 

Gerhard Kapshammer, Obmann 

EX�� #>� �%# 
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Aus dem Marktgeschehen 
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Am 26. 11. 2013 wurde von Landesrätin Maga  

Doris Hummer im Beisein des Präsidenten des 
OÖ: Landesschulrates HR Fritz Enzenhofer der 

Integrations-Volksschule Münzkirchen das  

QUALITÄTS-ZERTIFIKAT „OÖ. SCHULE INNO-
VATIV“ verliehen. 

Sie ist damit eine von 21 Volksschulen in OÖ. bzw. mit der VS  

St. Ägidi eine von zwei Volksschulen im Bezirk Schärding, die sich auf 

diesen Schulentwicklungsprozess eingelassen hat! 

Das Zertifikat „OÖ. Schule innovativ“ begleitet Schulen auf dem Weg ei-

ner standortbezogenen Schulentwicklung, es bietet diesen Schulen Unter-

stützung und Hilfe auf diesem Weg, und es soll diesen Schulen die Mög-

lichkeit geben, diesen Schulentwicklungsprozess und auch die Ergebnis-

se dieses Prozesses für alle Schulpartner deutlich sichtbar zu machen. 

Dazu braucht es ein „beseeltes“ und begeisterungsfähiges Schul-Team 

und dazu schulische Strukturen und Rahmenbedingungen, die die Verankerung von 

Neuerungen am Schulstandort ermöglichen. 

Allseits bekannt und beliebt, gewissenhaft, korrekt, emotional, sozial, teamfähig, ko-

operativ, humorvoll, jugendlich…; bez. Unterricht fleißig, innovativ, schülerorientiert, 

handlungsorientiert, projektorientiert, fördernd, fordernd, gerecht, musikalisch, krea-

tiv, usw., 

Kurz gesagt beispielgebend, nachahmenswert! Dies und noch mehr sind alles Ei-

genschaften von VOL Ulli Lichtenauer, die sich mit 01. November 2013 vom Schul-

dienst und damit auch von der Integrations-Volkschule in den Ruhestand verab-

schiedet hat. 

Sie wird der Schullandschaft von Münzkirchen fehlen, insbesondere den SchülerIn-

nen und dem Team der Integrations-Volksschule. 

Die KollegInnen wünschen als Grundlage für ihren kommenden – sicherlich wieder in-
tensiven Lebensabschnitt - vor allem Gesundheit, einfach eine gute und schöne Zeit. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Die Spielgruppe bedankt sich herzlich bei der Sparkasse und 

Raiffeisenbank Münzkirchen für die Spielzeugspende zum  

Weltspartag.  

Ein herzliches Dankeschön gilt den Müttern/Omas/Onkel, die 

stets verlässlich und mit viel Freude an der Spielgruppe teilneh-

men.  

Auch dass fast alle Mütter an der ersten Abendbesprechung 

teilgenommen haben, zeigt, dass reges Interesse besteht, un-

sere Spielgruppe weiterhin so zu erhalten und zu führen, wie 

wir es gemeinsam erarbeitet haben. Hier sind viele viele 

kreative Ideen besprochen worden, die Melanie und ich in 

nächster Zukunft vorbereiten und durchführen werden. 

Ganz besonders freut uns auch, unser erstes Spielgruppen-

baby Daniel (7 Wochen) begrüßen zu dürfen. Die Spiel-

gruppe hat ihn zu Hause mit einem kleinen Willkommensge-

schenk besucht.  

Wir bedanken uns beim Kindergarten, dass auch die Spiel-
gruppe, mit den selbst gebastelten Laternen beim Martins-
fest mitgehen durfte! 

S[%�X$ "[[� 

DIE SPIELGRUPPE WÜNSCHT 

ALLEN EINE SCHÖNE  
UND FRIEDLICHE  

WEIHNACHTSZEIT! 

• Spielgruppenzeiten: jeden Dienstag  

08.30 – 10.30 Uhr (im Pfarrsaal) 

• Herzlich Willkommen sind alle Mütter/Väter 
und Großeltern mit ihren Kindern 

• Auch Babys sind sehr herzlich willkom-

men! 

Anmeldung zur Spiel-

gruppe ist nicht erfor-

derlich. 

Bei Fragen meldet euch 

bitte unter: 

edith.gurtner@gmx.at 

FRÜHLING- &  SOMMERBASAR: 

Am 8. & 9. März 2014 findet wieder der Kinderbasar 
im Gemeindesaal statt. 

Anlieferung am 8. März von 16 – 17 Uhr. 

Verkauf am Sonntag 9. März von 10 – 12 Uhr. 

Nähere Informationen und Artikellisten sind ca. 1 Mo-

nat vor dem Basar auf der Homepage der Gemeinde 

Münzkirchen zu finden. 

************************************************ 

Die Mütterrunde lädt alle Frauen und Mütter zu einem 

gemütlichen Treffen ein. Jeden 2. Donnerstag im 

Monat ab 20 Uhr im GH Hofwirt. 

Termine für die nächsten Treffen: 

9.Jänner 

13.Februar Kegeln in St.Roman 

13.März 

10.April 

M)���  "#(� 
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Aus dem Marktgeschehen... 

BEREITS SEIT NOVEMBER 2011 GIBT 

ES DIESEN STAMMTISCH IN UNSE-
RER GEMEINDE. Wir treffen uns jeden 1. Mitt-

woch im Monat im Gasthaus Wurmsdobler. Durch 

die Planung verschiedener Aktivitäten können sich 

die Stammtischtage oder –zeiten jedoch auch än-

dern.  

Dieses Angebot gilt auch für pflegende Angehörige 

aus den Nachbargemeinden. 

Der Stammtisch ist kostenlos und bietet einen  

OFFENEN GESPRÄCHSKREIS, VERTRAULICHE 
ATMOSPHÄRE und einen WERTSCHÄTZENDEN 
UMGANG.  

Der Einstieg für neue Teilnehmer ist jederzeit mög-

lich. Man muss sich nicht abmelden oder entschuldi-

gen wenn man einmal nicht kommen kann. 

Die Teilnehmer erhalten viele FACHLICHE INFOR-

MATIONEN da oft Experten eingeladen, oder Ex-

kursionen veranstaltet werden. Ebenfalls stehen vie-

le gemeinsame Aktivitäten auf dem Programm. Akti-
vitäten in der Natur und Exkursionen zu kulturel-
len Veranstaltungen ermöglichen ZEIT ZUM AB-
SCHALTEN UND AUFTANKEN. 

 

Der Stammtisch wird von 

Anna Auinger geleitet.  

Sie war bis zur Pensionierung im 

Jahr 2012 als Diplomkranken-

schwester im Landeskranken-

haus Schärding in der internen 

Abteilung tätig. 

Ihre Kontaktdaten: Johanna-Dorn-Straße 6, 4792 

Münzkirchen; Tel.: (07716) 71 44 

PROGRAMM FÜR 2014: 

� Mittwoch, 08. Jänner, 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler 

Nähere Infos zum Jahresprogramm 2014 

� Mittwoch, 05. Februar, 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler 

„Was der Sozialhilfeverband alles bietet“,  
Gast: Ilse Öhlinger vom SHV Schärding 

� Mittwoch, 05. März , 14:00 Uhr  
Exkursion ins LKH Schärding 

� Mittwoch, 02. April , 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler 

„Aromapflege“ – Alles über die Wirksamkeit 
von Ölen; Gast: DGKS Katharina Pichler 

� Mittwoch, 07. Mai , nachmittags  

gemütliche Wanderung und Treffen mit  

Stammtischteilnehmern, deren Angehörige bereits 

verstorben sind 

� Mittwoch, 04. Juni , 19:30 Uhr  

Stammtisch im GH Wurmsdobler  

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt 
(Sommerpause) ! 

 

Planung für das Herbstprogramm: 

� KINÄSTHETIK (Gesundheitsprophylaxe der Pfle-

genden durch Vermeidung von unphysiologischen 

Heben und Tragen) 

� PFLEGE-RECHTLICHES: Sachwalter, Patienten-

verfügung, Erbrecht 

� GESPRÄCH mit einem Seelsorger 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
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Aus dem Marktgeschehen... 

 

AM 09. NOVEMBER WURDE BEIM 
UNIMARKT EIN BÜCHERFLOHMARKT 
VERANSTALTET. Obwohl nicht großartig 

beworben, konnten ca. 350 aussortierte 

Bücher verkauft werden. 

Da die Nachfrage nach Kinderbü-

chern sehr groß war, möchten wir 

alle Eltern von Kleinkindern sehr herzlich zum Besuch der Bücherei ein-

laden.  

Unser Sortiment an Büchern für Vorschulkinder ist sehr umfangreich. 

Überzeugen Sie sich davon. Unsere Öffnungszeiten sind am Samstag 

und Sonntag nach den Gottesdiensten. 

ÖYY�#�X%��� B)��� �% 

BUCHVORSTELLUNGEN... 

Susa Apenrade:  
ZUSAMMEN SIND WIR  
EINFACH STARK  

Ein Bilderbuch über 

Freundschaft und Zu-

sammenhalten. Emp-

fohlen ab 4 Jahre.  

Hier wird niemand aus-

gegrenzt! Denn Sofie 

weiß genau, wie weh es tut, wenn man als Ein-

zige nicht mitmachen darf. Deswegen lässt sie 

auch Florian beim Versteckspielen mitmachen 

und wählt Olaf in ihre Fußballmannschaft, auch wenn 

er nicht so schnell rennen kann.  

Ein einfühlsames Bilderbuch, das Kinder be-
stärkt, auf andere offen zuzugehen und sich für 
sie einzusetzen. 

Johannes Aschauer:  
AUF DEM JERUSALEMWEG:  

Eine außergewöhn-

liche Pilgerreise  

Aus dem Herzen Eu-

ropas zu Fuß nach 

Jerusalem 

4.500 km beträgt die 

Strecke von Arbing in 

Oberösterreich bis 

nach Jerusalem!  Drei Männer machten sich 

im Juni 2010 auf den Weg und gingen diese 

unglaubliche Strecke zu Fuß und trafen nach sechs 

Monaten am 24. Dezember in Bethlehem und 

schließlich am 26. Dezember in Jerusalem ein. 

Da gibt es viel über Menschen, Orte, Geschichte 
und über die Teilnehmer selber zu berichten. 

Die Lebenshilfe OÖ in Münzkirchen bedankt sich recht herzlich bei allen Freunden, Partnern und Wegbegleitern 

für das vorbíldliche Engagement! 

Wir wünschen Ihnen Allen ein schönes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage, sowie viel Glück und  

Gesundheit für das Neue Jahr 2014. 

 Einladung zu unserem Faschingsball am  

22. Februar 2014 in der Jahnturnhalle  !! 

L���#��%XY� 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Auch für den heurigen Winter hat sich unser Kulturverein be-
müht ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Programm 
für Sie zusammenzustellen: 

Besonders dürfen wir sie 
auf unsere Aktion 
„Schenken sie Musik“ 
Eintrittskarten für das  
NEUJAHRSKONZERT 
als Weihnachtsgeschenk 
hinweisen. 

Karten und Infos erhalten 
sei bei den Mitgliedern: 
Kons.OSR Johann Höller,  
Mag. Max Hörmanseder,  
Franz Wallner, Alois Bau-
er / Raiffeisenbank, 
Ingeborg Salletmayr,  
Eva Ritzberger-Moser, 
Elvira Wirth, Mag. Harald 
Wurmsdobler, Mag. Jutta 
Holzapfel-Täuber und Kons. Dir. Walter Zauner an der Landesmu-
sikschule Münzkirchen 
(Tel.:  07716 / 823230   auch telf. Kartenvorbestellung möglich) 
bzw. auf unserer Homepage www.kulturag.at  bzw. www.region-
schaerding.at  

WIR WÜNSCHEN IHNEN SCHON JETZT EIN GUTES NEUES 
JAHR und VIEL VERGNÜGEN mit unserem Veranstaltungsan-
gebot! 

FÜR KULTUR und BILDUNG    

Ihr Kulturverein  KULTUR AG MÜNZKIRCHEN 

K"X�"  AG 

NEUE HOMEPAGE MIT NEWSLETTER INFORMATION: 
Im Zuge der Erneuerung des öffentlichen Auftrittes der Bestat-

tung Schärding Rakaseder–Galos GmbH, entsteht derzeit auch 

eine neue Homepage, welche per Anfang Jänner abrufbar sein 

wird. 

Im neuen Webauftritt, bieten wir als Service auch eine kostenlose Newsletter Information zu aktuellen Ster-

befällen an. Wir möchten dadurch die Informationsmöglichkeit über Sterbefälle und Begräbnistermine, zu-

sätzlich zum Partenversand – welcher nach wie vor aufrecht bleibt – verbessern. Ebenfalls neu wird die Internet-

adresse, künftig finden Sie uns unter www.bestattung-schaerding.com.  

Darüber hinaus sind wir wie immer um Ihre Anliegen bemüht, sie erreichen uns Rund um die Uhr unter der Telefon 

Nummer (07716) 72 71. |  Wolfgang Rakaseder und Daniel Galos  

B���!��"#$ S��, (%#$ %#Y? &%� �... 
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Aus dem Marktgeschehen... 

NEUES AUS DER JUGENDGRUPPE 
Am 7. September stand die Anwendung der Feuerlöscher 
im Schulungsprogramm. Nach einer theoretischen Einfüh-
rung in Funktion und Bauarten sowie die Einteilung in die 
Brandklassen, konnten die Jugendmitglieder die Feuerlö-
scher gleich an einem kleinen Benzinfeuer ausprobieren. 

Am 21. September wurde unsere Jugendgruppe mit der richtigen 
Abwicklung eines Verkehrsunfalles vertraut gemacht. Sie muss-
ten den Brandschutz aufbauen, die Unfallstelle absichern und 
die Fahrertür mit dem hydraulischen Rettungsgerät entfernen.  

Anfang Oktober machte die Jugendgruppe einen Ausflug nach 
Passau ins 
Kino. 

 
Am 30.11.fand die Abnahme der Erprobungen statt. Heuer 
stellten sich acht JFM der Prüfung: Marlen Burgstaller, Cor-
nelia Reitinger, Verena Strasser, Fabian Hell und Georg 
Lautner der 1. Stufe bzw. Laurenz Reidinger und Johannes 
Reitinger der 3. Stufe.  

J"#$� W% ����!Y�—R)�'�X%�' !"Y (�# A(>�#�&! '� 

FF M)#*'% ���# 

Am 24.11.2013 lud die Junge Wirtschaft Münzkirchen 

zum bereits traditionellen Adventmarkt ein und sorgte 
mit Glühwein, Punsch und allerlei Leckereien  

schon für Adventstimmung.  

Ein Hingucker war wieder das lebensgroße  

Lebkuchenhaus, wo die einzelnen Lebkuchenteile 

verkauft wurden und der Erlös an die Kinder des 
Kindergartens und der Volks- und Hauptschule 

Münzkirchen gespendet wird.  

Hier gilt ein großer Dank dem Sparmarkt Estermann  

und Unimarkt Münzkirchen, welche uns die  
gesamten Lebkuchen gesponsert haben.  

Ein Dankeschön natürlich auch den fleißigen Bäckern, die die 
Lebkuchenteile angefertigt haben. 

Den Adventmarktbesuchern wurde dieses Jahr erst-
malig eine Pferdekutschenfahrt angeboten, der Niko-

laus verteilte Geschenke an die kleinen Gäste und im 

Gasthaus Wösner war eine Ausstellung, wo Krippen, 
Weihnachtswaren und Geschenkartikel angeboten 

wurden. 

Nach Einbruch der Dunkelheit trieben die Schärdin-

ger Teufelsperchten in den engen Gassen des 

Münzkirchner Ortskerns ihr Unwesen. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Weiters unterzog sich Lukas 
Schuster den Aufgaben der 
fünften Erprobung. Diese Stufe 
ist die letzte Prüfung in der Ju-
gendlaufbahn bevor das Jung-
feuerwehrmitglied in den Aktiv-
stand übernommen werden 
kann, bzw. auch ein Kriterium 
um um das Jugendfeuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold an-
zusuchen. 

Alle acht Jugendlichen konnten im Anschluss durch 
Kommandant HBI Strasser befördert werden und 
erhielten die Aufschiebeschlaufen für den nächst-
höheren Dienstgrad. 

LEISTUNGEN: 
Am 20. September wurde Mitgliedern der FF Münz-
kirchen, Schießdorf und Reikersham das Techni-
sche Hilfe–Leistungsabzeichen abgenommen. 
Das THL dient vor allem dazu, den richtigen Um-
gang mit den Gerätschaften für Unfälle bzw. bei 
technischen Einsätzen zu üben. In diesem Sinne 
gratulieren wir nochmals den Kameraden HFM 
Paul Baumgartner (Bronze), HFM Erich Breit, AW 
Johann Max, HFM Harald Roßdorfer, E-AW Anton 
Schlick und HFM Michael Zimmer (Silber) und HFM 
Flattenhuther Andreas, HFM Florian Roßdorfer und 
HFM Dietmar Lappe (Abzeichen in Gold). 

Bei der 40-jährigen Jubiläumsleistungsprüfung 
in Engertsham konnten unsere „Oldies“ ihr Können 
unter Beweis stellen. Nach sechs Übungsabenden 
traten die Feuerwehrmänner am 26. Oktober an 
und konnten einen sehr guten Erfolg erzielen.  

Bei der anschließenden Jubiläumsfeier wurde der 
Bewerbsgruppe ein „Diamantener Verteiler“ über-
reicht, da unsere Bewerbsteilnehmer schon das 
höchste Leistungsabzeichen in Gold-Rot besitzen. 

Vom 18.–19. Oktober fand der Truppführerlehrgang in 
Taufkirchen statt, den FM Scharinger Daniel sehr gut ab-
schloss. Beim Funklehrgang in Andorf konnten FM Simon 
Daspelgruber, FM Daniel Scharinger und AW Anna Baum-
gartner sehr gute Erfolge erzielen. 

Am 23. November fand im Feuerwehrhaus die Atem-
schutzleistungsprüfung des Bezirkes statt. Von der FF 
Münzkirchen traten zwei Trupps zur Prüfung an. 

Die Feuerwehrmänner AW Johann Max, HFM Florian 
Roßdorfer und HFM Michael Zimmer erlangten das Abzei-
chen in Bronze und HBM Gerhard Moser, Christopher 
Haas und Martin Schmidbauer in Silber. 

KAMERADSCHAFTLICHES: 
Auslöse unseres ehemaligen Kassiers: Nachdem der 
ehemalige Kassier Jörg Rossdorfer nach Kirchheim über-
siedelt ist, war es nun an der Zeit, ihn seiner neuen Feuer-
wehr zu „übergeben“. Deshalb kam die FF Kirchheim nach 
Münzkirchen um ihn auszulösen. Nach der Besichtigung 
des Feuerwehrhauses und dem Erhalt eines Gastge-
schenkes war es am Abend soweit und die FF Kirchheim 
bekam den Pass von unserem ehemaligen Mitglied. 

Feuerwehrausflug 2013: Dieser führte uns nach Mün-
chen zur Allianz Arena und den Bavaria Filmstudios. als 
letzter Programmpunkt stand die Besichtigung des Franz-
Josef-Strauss Flughafens auf dem Plan. Als Höhepunkt 
konnten wir das größte Passagierflugzeug der Welt, den 
Airbus A-380, aus nächster Nähe sehen und etwas später 
beim Start beobachten. 

FF M)#*'% ���# 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Übergabe der neuen Polo-Shirts: Nachdem die alten T-Shirts bereits 
in die Jahre gekommen sind wurden neue angeschafft. Um die Kosten 
so niedrig wie möglich zu halten bekam die Feuerwehr bei der Anschaf-
fung Hilfe von Firmen aus der Umgebung. Für die großzügigen Unter-
stützung ergeht nochmals ein ganz herzlicher Dank an die Firma Bäcke-
rei Krenn, der Firma Steinmetz Bischof, dem Getränkevertrieb Strassl, 
Johann Perzl - Donau Versicherung, der Firma Handy Shop in St. Flori-
an, der Firma Lust Montagen in Brunnenthal, der Fahrschule Haas und 
der Firma Granitwerk Johannes Birgeder. 

Nachwuchsfreuden bei der Feuerwehr: Am 18. November wurde 
unser Kamerad Michael Gruber zum ersten Mal Vater. Er und seine 
Freundin Bianca können sich über ihren Sohn Gabriel freuen. Die FF 
Münzkirchen wünscht dem frischgebackenen Eltern mit ihrem Kleinen 
auf diesem Weg noch einmal alles Gute und viel Freude. 

SCHULUNGEN UND ÜBUNGEN: 
Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, fand am 08. Oktober eine Schu-
lung mit dem hydraulischen Rettungsgerät statt. Nach einer theore-
tischen Einweisung durch AW Johann Max konnte jeder Teilnehmer 
Hand anlegen und die verschiedenen Arbeitsweisen mit den unter-
schiedlichen Bestandteilen ausprobieren. 

Bei der Atemschutzübung im niederbayrischen Ausbildungszentrum 
Vilshofen, gaben acht unserer Feuerwehrmänner ihr Bestes. Am 12. No-
vember hielt AW Max Johann eine Schulung zum Thema Atemluftfüllsta-
tion ab. Dabei wurde den Teilnehmern erklärt, was beim Füllen von 
Atemluftflaschen wichtig ist. Zudem wurde ihnen auch die Funktionswei-
se des Hochdruckkompressors näher gebracht. 

Begehung Volksschule: Am Dienstag dem 19. November fand die 
alljährliche Begehung eines Objektes im Pflichtbereich statt. Besichtigt 
wurde heuer die neue Volksschule. Nach einer kurzen Begrüßung wur-
den wir von Dir. Josef Gruber, Brandschutzbeauftragten Karl Reidinger 
und Schulwart Josef Biergeder durch die neu renovierte Schule geführt. 
Anhand des Brandschutzplanes wurde dieser auf richtige Ausführung 
kontrolliert bzw. wurden eventuelle Gefahrensituationen besprochen. 

AUS DEM EINSATZGESCHEHEN: 
In den letzten Monaten kam es nur zu kleineren technischen Einsätzen, 

wie zB das Entfernen von Wespennestern oder Straßenreinigungen.  

FF M)#*'% ���# 
 

Wir übersiedeln am 23.12.2013 von 
Suben an den neuen Standort in 
Schärding. Telefonnummern und 

Faxnummern bleiben unverändert. 

Neue Adresse: 
Zollamt Linz Wels 

Außenstelle Schärding 
Gerichtsplatz 2, 4780 Schärding 

Öffnungszeiten:  
Werktags Mo – Do 7:30 Uhr – 

15:30 Uhr und Fr 07:30 – 12:00 Uhr 

Hinweis: Die Zollstelle Suben bleibt 
weiterhin für Amtsplatzabfertigun-

gen bestehen. 

 

Z?XX!&� L%#* W�X� 

S�!#(? � SUBEN 

 - Ü�� �%�(X"#$ 
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Aus dem Marktgeschehen... 

BITTE KEINE NEUJAHRSVORSÄTZE! 

G��"#(� G�&�%#(� 

Liebe MünzkirchnerInnen, 

fasst bitte heuer keine Neujahrsvorsätze! Die sind schon 

letztes Jahr schief gegangen und werden auch heuer nicht 

lange halten! Und gerade die Vorsätze, die sich um das 

Thema Gesundheit drehen, sind besonders kurzlebig und 

schnell vergessen!  

Trotzdem lohnt es sich, zu den Feiertagen, zum Jahres-
wechsel und zum Start ins Neue Jahr nachzudenken, 
was man in seinem Leben zum Positiven verändern will 
und möchte. Für den einen kann es der Plan werden, 

seine sportlichen Aktivitäten zu steigern, für den anderen 

wäre es vielleicht spannend, sich mit gesunder Ernährung, 

Gewichtsabnahme und Entspannung zu beschäftigen. Wie-

der ein anderer möchte sich mit Yoga auseinandersetzen, 

eine andere will einfach die Vorsorgetermine und ärztlichen 

Kontrolluntersuchungen termingerecht erledigen. 

Wenn nun hier auch ohne Druck zu Neujahrsvorsätzen ein 

paar gesunde Zeilen stehen, so sollen diese Sätze einfach 

zum Nachdenken anregen. Gerade zu den Feiertagen 

schlägt man ja gerne ein bisschen über die Stränge, sodass 

es nicht schadet, auch an gesunde und bewusste Ernäh-

rung und gesunde Lebensweise erinnert zu werden. 

UND HIER EINE KLEINE CHECKLISTE: 

� Kalorienarme Getränke oder Softdrinks? 

� Gemüse und Kartoffeln als „Beilage“ oder 

als regelmäßige „Hauptmahlzeit“? 

� Vollkornprodukte oder Kuchen, Torten, 

Kekse? 

� Gewichtskontrolle oder zuwarten, bis die 

Hose/Rock nicht mehr passt? 

� Gelegentlich Fleisch, Fisch und gesunde 

Kost oder täglich Bratl? 

� Bewegung als tägliches Programm oder 

nur ausnahmsweise? 

� Essen genießen oder Essen kombiniert 

mit Fernsehen? 

� Essen, wenn sich der Magen meldet, oder 

nach Lust und Laune? 

� Alkohol als gelegentliches Genussachterl 

oder  täglich in größerer Menge? 

� Und Rauchen? 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Münzkirchen wünscht euch ein geseg-

netes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und bewegtes Jahr 2014! 
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2014 wünscht euch das Kommando der  

FREIWILLIGEN  FEUERWEHR  

REIKERSHAM 

Wichtige Termine 2014 

05.01.2014 Vollversammlung GH Holzapfel 

05.04.2014 Summer of 69 

23.05.2014 MTF-Segnung 

07.09.2014 Tag d. offenen Tür (Feuerwehrhaus) 

Aus dem Marktgeschehen... 

Ausbildung Fahrberechtigung KLF 

Die Ausbildung zur Berechtigung des Lenkens von Feuerwehrfahrzeugen bis 5.3 to (KLF) mit dem B-Führerschein 
absolvierten Kindermann Franz, Kindermann Johann, Mayr Josef, Huber Rudolf, Unterholzer Franz, Diebetsberger 

Josef und Kohlbauer Manuel.  

Die theoretische bzw. praktische Ausbildung wurde durchgeführt von Schriftführen Lautner Günter bzw. Funkwart 
Freilinger Harald, die Prüfung wurde von Kdt.Stv. Schopf Anton abgenommen. 

Ankauf eines neuen MTF 

Da das Kommandofahrzeug schon ziemlich in die Jahre gekommen ist, und nicht mehr wirklich den neuesten Si-

cherheitsstandards entsprach, fasste man den Entschluss, ein neues Mannschaftstransportfahrzeug von der Fa. 

Feichtinger, Münzkirchen anzukaufen. Es war dies ein großes Anliegen der Feuerwehr, da mit diesem Fahrzeug 

größtenteils die Jugendgruppe unterwegs ist, und da die Sicherheit der Jugendlichen ein großes Anliegen der Feu-
erwehr ist.  

Hochwassereinsatz in Schärding u. Engelhartszell 

Unsere Feuerwehr wurde bei dem diesjährigen Hochwasser nach Schärding bzw. einen Tag nach Engelhartszell 

angefordert. Die Tätigkeiten umfassten neben dem Lotsendienst auch Keller auspumpen, Häuser bzw. Keller aus-

räumen. Unsere Feuerwehrkameraden waren ca. 350 Std. im Einsatz.  

Ausbildung:  

FM Hötzeneder Fabian absolvierte den Truppführerlehrgang in Taufkirchen. 

FM Kohlbauer Manuel absolvierte in der Landesfeuerwehrschule den Gruppenkommandantenlehrgang 

AW Lautner Günter legte bei der FF Münzkirchen die THL Prüfung in Gold mit Erfolg ab.  

Die Bewerbsgruppen der FF Reikersham Vorbild und Aushängeschild für den Bezirk Schärding auf Landes-
ebene! 
 
Auch heuer war die FF Reikersham bei den Bewerben wieder mit 3 Aktivgruppen und 2 Jugendgruppen nicht nur 
vertreten sondern erfolgreich. 
Keine andere Feuerwehr im Bezirk Schärding bestreitet das Bewerbsgeschehen mit so vielen Gruppen. Dies bestä-
tigt immer wieder eine gute Kameradschaft und Jugendarbeit in unserer Feuerwehr. 
Auf Bezirksebene konnten von den 3 Aktivgruppen alleine 6. Siege eingefahren werden.  
Auch beim Landesbewerb in Rohrbach glänzten alle 3 Gruppen mit Spitzenplatzierungen, und konnten somit den 
Bezirk Schärding wieder bestens vertreten. 

 
Gruppe 1:  10. Platz von 337 Teilnehmern 
Gruppe 2:  24. Platz von 305 Teilnehmern 
Gruppe: 3:   4. Platz von   35 Teilnehmern 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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ERFOLGREICHES VEREINSJAHR 2013 
Der Briefmarkensammlerverein Münzkirchen kann wieder auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 2013 zurückblicken. 

Von den Mitgliedern wurden zahlreiche Sonderpostämter benachbarter Vereine sowie Tauschtage und Briefmar-

kenbörsen (-messen) in Österreich, Deutschland, Italien und der Slowakei besucht. An eigenen größeren Veran-

staltungen wären das Sonderpostamt „200 Jahre Marktrecht von Raab“ und der Großtauschtag in Schärding zu 

erwähnen. 

VEREINSAUSFLUG ZUR ÖVEBRIA IN GMUNDEN 

von links nach rechts: Franz Danninger, Wilhelm 

Strasser, Andreas Kohlbauer, Herbert Karg, Leopold 

Zehetner (Obmann), Günter Holzinger, Rudolf 

Mairhofer, Wilhelm Bernauer 

Aber auch für die kulturelle Fortbildung wurde etwas getan 

und so standen heuer als 

MUSEUMSBESUCHE das 

Lignorama in Riedau und in 

Raab das Heimathaus und 

das Bräustüberlmuseum auf dem Programm. 

Erfreulich ist auch, dass unser Verein den Mitgliederstand, vor allem mit Bei-

tritten aus dem benachbarten Bayern in den letzten Jahren halten bzw. leicht 

erhöhen konnte. Unsere bayerischen Freunde schätzen besonders die öster-

reichische Gemütlichkeit und die gute Küche unserer Gasthäuser.  

Abschließend möchten wir allen unseren Freunden und Gönnern einen besinnlichen Advent, ein schönes 

Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes Neues Jahr 2014 wünschen. 

Heimathaus Raab 

Lignorama Riedau 

Vereinsausflug nach Gmunden 

WINTERSPORTART GESUCHT? ���� Badminton-Schnupperangebot! 

Ab 09. Jänner trainiert der Badmintonclub Donnerstags um 19:00 Uhr in der 

Turnhalle der Hauptschule.  

Schaut vorbei! Wir freuen uns über alle neuen Besucher! Das Schnupper-
training ist kostenlos!  

Telefonnummern zum Rückfragen und weitere Informationen findet ihr auf 

unserer Homepage: www.badmintonclub-muenzkirchen.at 

 

B!(&%#�?#�X"� 
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Aus dem Marktgeschehen... 

HALBZEIT IN DER MEISTERSCHAFT  
Zwei Siege, eine Niederlage und außerdem ein 

Nichtantritt stehen nach der Halbzeit auf dem Konto 

des Badmintonclubs Münzkirchen. Dass man sich 

trotz dieser als relativ ausgeglichen anzusehenden 

Bilanz nur auf dem 4. von fünf Tabellenplätzen be-

findet, liegt weniger an den verpassten Chancen: 

Die Welser zweite Mannschaft war den anderen 

deutlich unterlegen und fuhr vier Niederlagen ein, 

wobei jene gegen uns (5:3 für den BCM) sicherlich 

die knappste war.  

Einmal mehr haben wir auch diese Saison einen 

Nichtantritt (gegen Neuhofen V) zu verzeichnen. 

Leider sind wir damit nach der Hinrunde die einzi-

gen der Gruppe, die einmal nicht angetreten sind. 

Dennoch ist nach der Hinrunde auch festzustellen, 

dass die Mannschaft gefestigter wirkt und auf Re-

serven zurückgreifen kann. 

Sicherlich das schönste Spiel der Hinrunde war der 

6:2-Sieg gegen Freistadt. Im Herrendoppel kamen 

die "Reserven" Johannes Mayer und Hannes Frei-

haut zum Einsatz. Umso mehr erfreulich ist, dass 

die beiden nach hartem Kampf über drei Sätze als 

Sieger vom Platz gingen. Stark spielte auch Präsi-

dent Pepi Moser im dritten Herreneinzel, in dem er 

seinen Gegner 26:24 (!)* und 21:19 bezwang. Zwar 

nicht siegreich, aber wegen einer hervorragenden 

spielerischen Leistung bzw. Leistungssteigerung 

umso glücklicher ging Steffi Osterkorn nach dem 

Dameneinzel vom Platz. 

(*Ein kleiner Regel-Exkurs: Um zu siegen müssen 

zwei Sätze gewonnen werden. Ein normaler Satz 

geht bis 21 Punkte, wobei für den Satzgewinn zu-

mindest zwei Punkte Abstand vonnöten sind. Spä-

testens bei 30 Punkten ist der Satz aber dann aus. 

Jeder Punkt zählt.) 

Am schmerzvollsten ist wohl das verpasste Unentschie-

den gegen die Alkovener vierte Mannschaft. Traditionell 

wird das Mixed als letzte Partie gespielt und der BCM lag 

nach Siegen von Klaus Kotzor und Stefan Moser in den 

Einzeln und gemeinsam im Doppel 3:4 zurück. Maria 

Magdalena Kaserer und Pepi Moser gaben ihr Bestes 

und zwei der drei Sätze gingen sogar in die Verlänge-

rung. Knapp dran am Unentschieden blieb ihnen der Sieg 

aber mit 20:22 im dritten Satz verwehrt. 

Die Rückrunde bietet dem BCM die Chance mehr Punkte 

zu holen, insbesondere weil drei der vier Spiele zuhause 

stattfinden. Zuversichtlich sind wir natürlich auch beim 

Auswärtsspiel gegen Freistadt. 

Fans und Zuschauer sind zu den Meisterschafts-
spielen herzlich willkommen! 

Sa 25.1.2014, Sa 15.2.2014 , Sa 22.3.2014  

Jeweils um 18:00 in der HS-Turnhalle  Münzkirchen.  

 

GERHARD STADLMAYR FEIERT SEINEN  

50. GEBURTSTAG  
Gerhard war einst Münzkirchens Top-Spieler. Er war in 

den höchsten österreichischen Ranglisten vertreten und 

bei den älteren Spielern Oberösterreichs wegen seiner 

Geselligkeit sehr beliebt.  

Gerhard feierte im September seinen 50. Geburtstag. Wir 

BCMler waren mit dabei und Gerhard wurde in seinem 

Heim nahe Linz ein Erinnerungsbild und ein Blumen-

strauß überreicht. Wir haben das Treffen und die Zeit mit 

Gerhard sehr genossen. Vielen Dank nochmals an die 

Pflegerin, dass Sie so viel Zeit dafür aufwenden konnte. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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DIE STADT SCHÄRDING SAGT DANKE: Am 06.09. waren die 

eingesetzten Hilfsorganisationen vom Hochwassereinsatz 2013 

zum Helferfest eingeladen. Eine Abordnung von neun Kameraden 

unserer Feuerwehr war dieser Einladung in die Bezirkssporthalle 

gefolgt. Nach der Begrüßung und Ansprache durch Bgm. Ing. Franz 

Angerer folgten die Dankesreden von BR Michael Hutterer und NR 

August Wöginger. Unser Kommandant möchte sich im Namen der 

gesamten FF Schießdorf für das gelungene Fest sehr herzlich be-

danken. 

TECHNISCHES HILFELEISTUNGSABZEICHEN: Am 20.09. erwar-

ben HBI Peter Mayr und OBI Roman Hofer das THL-Abzeichen in 

der Stufe II. Nach intensiver Vorbereitung wurde dieses Abzeichen, 

gemeinsam mit der FF Münzkirchen und FF Reikersham absolviert.  

Der Dank gilt "Trainer" 

BI Michael Gruber und 

HAW Anton Roßdorfer 

von der FF Münzkir-

chen, welche die Aus-

bildung und Abnahme 

ermöglichten, sowie 

dem Berwerterteam 

rund um Hauptbewer-

ter OBI Feichtinger 

Manfred. 

MASCHINISTENGRUNDAUSBILDUNG AFKDO ENGELHARTS-
ZELL: Vom AFKDO Engelhartzell wurde am 27. und 28.09. sowie 

am 05.10. die Maschinistengrundausbildung im Seminarzentrum 

Wesenufer veranstaltet. Mit AW Wolfgang Lang und FM Thomas 

Wallner bekamen zwei Kammeraden unserer Feuerwehr die Mög-

lichkeit an dieser Ausbildung teilzunehmen. Diese Ausbildung  be-

stand aus einem theoretischen Teil bei den alles Wissenswerte er-

lernt wurde, und einen 

praktischen Teil, bei dem 

das Erlernte in die Tat um-

gesetzt wurde. 

Zum Abschluss wurde der 

Ansaugvorgang nochmals 

besprochen und anschlie-

ßend eine ca. 1000m lange 

Löschleitung mit vier TS 

aufgebaut. Das Kommando gratuliert den beiden Kameraden zum 

erfolgreichen Abschluss dieser sehr wichtigen Ausbildung zum rich-

tigen Umgang mit der Tragkraftspritze. 

HERBSTÜBUNG DES PFLICHTBE-
REICHES: Am 04.10. wurde die alljähr-

liche Herbstübung aller Feuerwehren 

des Pflichtbereichs Münzkirchen durch-

geführt. Verantwortliche Feuerwehr für 

die Planung war unsere Feuerwehr un-

ter Kommandant Peter Mayr. 

Übungsannahme war ein Werkstatt-

brand bei der Fa. Zechmeister mit einer 

vermissten Person. Mit schweren Atem-

schutz musste das "Opfer" in einem 

stark verrauchten Nebenraum der Werk-

statt gesucht und geborgen werden. An-

schließend wurde noch eine Acetylen-

Gasflasche aus der Gefahrenzone ent-

fernt. Weiters mussten Zubringerleitun-

gen für einen Außenangriff vom nahe-

gelegenen Löschteich, Hydranten und 

vom Schießdorfer Bach gelegt werden.  

Wir bedanken uns bei der Fam. Zech-

meister, dass wir diese Herbstübung bei 

ihnen durchführen durften, und für die 

zahlreiche Teilnahme an dieser. 

VERKEHRSREGLERLEHRGANG: Am 

01. und 05.10. wurde der alljährliche 

Verkehrsreglerlehrgang des Bezirksfeu-

erwehrkommando abgehalten, der von 

HBI Peter Mayr und HBM Anton Moser 

besucht wurde. Der theoretische Teil 

wurde bei der FF Linden abgehalten, 

der praktische Teil in Andorf bei der 

"Hofer-Kreuzung". Lehrgangsverant-

wortliche Behörde war die Polizeidienst-

stelle Andorf. Das Kommando gratuliert 

den beiden Kameraden für den erfolg-

reich abgeschlossenen Lehrgang.  
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FEUERWEHRAUSFLUG 

Am 12.10. veranstaltete unsere Feuer-

wehr nach längerer Pause wieder einen 

Ausflug. 

Pünktlich um 8.30 machten sich 30 Ka-

meraden/innen mit dem Bus auf den 

Weg nach Hörsching, wo die Führung 

durch die Flughafenfeuerwehr im Adler-

horst "Vogler" begann. Der diensthaben-

de Offizier erklärte uns den Aufbau und 

Aufgaben der militärischen Flughafen-

feuerwehr.  

Anschließend wurden uns die Fahrzeuge 

erklärt. Nach dem Besuch in der Einsatz-

zentrale erhielten wir die Gelegenheit mit 

dem 600PS starken FLF 5000/1000 mit-

zufahren, die natürlich von jedem Teil-

nehmer genutzt wurde. Zum Mittagessen 

fuhren wir in einen nahe gelegenen 

Gasthof.  

Der zweite Teil des Ausfluges war der 

Besuch in der VOEST Alpine Stahlwelt. 

Bei der Führung wurde uns die Ge-

schichte der VOEST und alles Wissens-

werte rund um die Stahlerzeugung er-

klärt. Zum Abschluss wurde uns vom 

Dach des "Stahlwelt"-Gebäudes das Ge-

lände des geschichtsträchtigen Konzer-

nes erläutert. Um ca. 15.45 ging es dann 

wieder nach Hause. Der Abschluss wur-

de im GH Glas (Hofwirt) gemacht, bei 

dem dieser Tag in geselliger Runde Aus-

klang fand. Als Reiseleiter möchte sich 

unser Kommandant Peter Mayr für die 

zahlreiche Teilnahme bedanken. 

TECHNISCHER EINSATZ, PUMPARBEITEN 
Unser Kommandomitglied HBM Anton Kothbauer, bat am 15.10. 

unsere Feuerwehr um Hilfe, da einig Spülarbeiten anstanden, bei 

dem Gerätschaften der Feuerwehr benötigt wurden. Die Arbeiten 

dauerten ca. 3 Stunden, danach konnte die Einsatzbereitschaft 

wieder hergestellt werden. 9 Mannstunden waren erforderlich 

ABSCHLUSS UNSERER BEWERBSGRUPPE: Geladen waren 

die gesamte Bewerbsgruppe sowie das gesamte Kommando. Der 

Einladung folgten 12 Kameraden und unser ehemaliger Komman-

dant OAW Harald Lang, welcher sein 

Versprechen einlöste unsere Be-

werbsgruppe mit neuen T-Shirts aus-

zustatten. Diese nahmen der neue 

GrKdt. HBM Anton Moser jun. sowie 

dessen Stv. FM Thomas Wallner ent-

gegen und bedankten sich im Na-

men der Bewerbsgruppe. 

TECHNISCHER EINSATZ, ENTFERNUNG VON BÄUMEN 
Am 02.11. rief der Vater von Kdt. Peter Mayr unsere Feuerwehr 

zur Hilfe, da eine Birke in seinem Garten mittlerweile so groß war, 

dass diese bei einen möglichen Sturm in den nahegelegenen 

Transformator zu stürzen drohte. Da der Baum aus Platzgründen 

nicht einfach umgeschnitten werden konnte, entschloss man sich, 

diesen von oben runter zu stutzen. Mit dem TLFA 2000 und der 

23m Anhängeleiter von der FF Münzkirchen rückten fünf Kamera-

den und E-HBI Josef Bauer (FF Münzkirchen) aus. Nachdem die 

Leiter in Stellung gebracht wurde machte sich AW Wolfgang Lang 

ans Werk in großer Höhe den Baum Stück für Stück abzutragen.  

OBJEKTBEGEHUNG VOLKSSCHULE: Am 19.11. fand die Be-

gehung der neu renovierten Integrations-Volksschule statt.  

Mithilfe des Brandschutzplanes wurden alle wichtige Gegebenhei-

ten besprochen und mögliche Probleme im Brandfall analysiert. 

Zum Abschluss wurde noch eine Pflichtbereichsübung für 2014 

vereinbart, bei der 

im Schulbetrieb ein 

Einsatz geübt wer-

den soll.  

Wir bedanken uns 

für die interessante 

Begehung bei Di-

rektor OSR Josef 

Gruber und seinem 

Team. 

Aus dem Marktgeschehen... 



Seite 28   G e m e i n d e i n f o r m a t i o n    

 

 

Aus dem Marktgeschehen... 
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Liebe MünzkirchnerInnen,  
Freunde des FCM, 

mit dem Herbstmeistertitel 
verabschiedet sich der 
FCM in die Winterpause. 
Bis jetzt ist die heurige 
Saison die erfolgreichste 
in der Geschichte des FC. 
Dieser Erfolg kommt nicht von ungefähr, wird doch im 
Nachwuchsbereich seit Jahren viel auf die Ausbildung 
der Jungkicker und speziell der Nachwuchstrainer Wert 
gelegt. Eine professionelle Zusammenarbeit und Zu-
sammenhalt innerhalb des Vereins ist der Grundstein 
für den derzeitigen Gesamterfolg des FC Münzkirchen. 
Einen wesentlichen Anteil am Erfolg haben ALLE 
Sportplatzbesucher, Fans, Freunde und Sponsoren die 
den FCM echt toll unterstützen. Vielen DANK! 

STEINMAUER SPORTPLATZ FC MÜNZKIRCHEN: Im 
Juli legte "FCM-Polier" Anton Greiner mit seinem 
Kernteam Sepp Gruber, Georg Öllinger, Willi MAX, Ru-
di Fischer, darunter auch einige Spieler und Funkti-
onäre, im wahrsten Sinne des Wortes den Grundstein 
für den Ausbau der neuen Stützmauer. Vielen Dank für 
die Arbeit die hier geleistet wurde! 

Weiters bedankt sich FCM bei der Fa. Granitwerk Bir-
geder, GF Hannes Birgeder und Fa. Grünberger 
GmbH, GF Matthias Grünberger für die gespende-
ten Steine bzw. Baggerungen. Informationen zu beiden 
Sponsoren finden Sie auf www.granitwerk-birgeder.de 
sowie www.kiesgrube.at 

THOMAS FUCHS GEWINNT 38. 
OÖ KRONE-KICKERWAHL! "Ich 
freue mich sehr über diese Aus-
zeichnung! Ich danke allen die mich 
gewählt haben, eine super Unterstüt-
zung der gesamten FCM-Familie. 
Dies ist auch eine Auszeichnung für 
den gesamten FCM, dem ich wirklich 
für vieles sehr dankbar bin", freut 
sich der Sieger, Goalie Thomas FUCHS, über den Sieg 
in der Bezirksliga West.  

Am 30.11.2013 ging es mit einer FCM-Delegation nach 
Linz in das Design Center wo u.a. der Titan Oliver Kahn 
und andere Sportlergrößen aus der nationalen und in-
ternationalen Sportwelt vertreten waren. Fotos und Be-
richt finden Sie auf www.fc-muenzkirchen.at   

FCM-LADIES STARTEN IN DIE MEISTER-
SCHAFT: Erstmals seit Anfang der 90-iger Jahre 
stellt der FCM wieder ein Damenteam die an der 
Meistschaft teilnehmen.  

„Mit durchaus akzeptablen Leistungen belegten 
wir in der Herbstsaison den 6. . Platz in der Tabel-
le. Wir wollen in den nächsten Jahren die Leistung 
kontinuierlich steigern, Erfahrungen sammeln und 
mit einem nachhaltigen Trainingskonzept junge 
Spielerinnen fördern. Das Engagement jeder ein-
zelnen Spielerin ist fantastisch, die haben einen 
unglaublichen Teamspirit und es macht Spaß mo-
tivierte Sportlerinnen zu coachen“, freut sich Trai-
ner Rudi Fasching. 

Wir sind sehr froh dieses Damenteam beim FCM 
zu haben, sie sind eine wichtige Säule im Verein! 

SPONSORING U8-MANNSCHAFT: Die Nach-
wuchsabteilung des FC Münzkirchen bedankt sich 
bei der Fa. Sektor 3 GmbH und Donau Versiche-
rung Schärding für die gesponserten Dressen 
bzw. Aufwärmshirts für das U8eam! 

SPONSORING KAMPFMANNSCHAFT UND II. 
MANNSCHAFT: Der FC Münzkirchen bedankt 
sich recht herzlich bei der Raiffeisenbank Region 
Schärding Bst. Münzkirchen, Fa. Huber Fertig-
putz GmbH  und Donau Versicherung Schär-
ding, für die gesponserten Trainingsanzüge für 
Kampfmannschaft und II. Mannschaft! 
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Verschiedene Mitteilungen... 
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FCM-BAMBINIGRUPPE STARTET MIT JÄNNER 2013: 

Um den Kinder Spaß an der Bewegung zu vermitteln wird eine sogenann-
te Bambinigruppe ins Leben gerufen.  

Hier steht nicht das Können und Erlernen des Fußballsportes im Vorder-
grund, sondern es soll den Kindern die Freude an der Bewegung am 
Sport vermittelt werden. Natürlich werden Ballspiele im Vordergrund ste-
hen ebenso soll die Motorik und das Feingefühl geschärft werden. Es 
werden dazu all jene eingeladen, die noch nicht aktiv beim FCM Fußball 
spielen. 
Wir starten vorerst einmal in der Halle und werden dann auf das Gelände 
des FCM wechseln, sobald es die Witterungsbedingungen im Frühjahr 
zulassen. 

Betreuer: Kapshammer Andre-
as, Fuchs Thomas, Wallner Ger-
linde und Max Hildegard (Muki) 
 
Beginn: 10.01.2014 ab 15.00 
Uhr im Turnsaal der VS Münzkir-
chen. 

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freut sich der FCM. Nähere Infor-
mationen bei FCM-Obmann Rudi 
Kraninger 

FCM-SKIFAHRT NACH GROßARL: 11./12.01.2014 
Der FC Münzkirchen lädt zur 2-Tagesskifahrt nach Großarl!  
Abfahrt ist um 06:00 Uhr beim Sportplatz FCM; Kosten: EUR 142,00 (+EUR 3,- für Keycard) - Anmeldung beim 
Organisator Helmut Kindermann 0699 11 84 2336 

NACHWUCHSABTEILUNG  
Der FC Münzkirchen startet heuer 
mit insgesamt 6 Nachwuchsmann-
schaften in die Meisterschaft.  

Rund 90 Kinder und Jugendliche 
werden von 18! qualifizierten und 
ausgebildeten Nachwuchstrainer je-
de Woche mindestens 2x gecoacht.  

Zusätzlich können wir vom U8 bis 
zum U18 Team für jede Mannschaft 
einen ausgebildeten Tormanntrainer 
zur Verfügung stellen.  

 

Ich bedanke mich bei meinen 
Trainerkollegen für Ihr 

 Engagement und wünsche 
ALLEN eine ruhige  

Winterpause aber vor allem 
weiterhin viel Spaß an der 

Arbeit mit den Kindern 
 und Jugendlichen 

 beim FC Münzkirchen 

U8-Team  
(das U8 Team führt bei dzt.  

24 Kindern, 2 Mannschaften)  
TZ: Di.+Do. 17.30-18.45 

 
U10-Team 

TZ: Di.+Do. 17.30-19.00 
 

 

U12-Team 
TZ: Di.+Do. 17.30-19:00 

 

 
U14-Team 

TZ: Mo.+Mi. 17.30 –19.00 

 
U18-Team 

TZ: Di.+Do. 19.00-20.30 

 

 
NW-Tormanntrainer: 

Günter Lautner (U8 und U10 Team) 
Hans FUCHS (U12 und 14 Team) 

Günther Wintersteiger (U18, I. und 
II.Mannschaft) 

Günter Lautner, Franz Wallner, Markus Wallner, Andreas Dobler 

Florian Wallner, Wolfgang Peham, Florian Wösner 

Helmut Lautner, Franz Kisslinger 

Gerald Lautner, Stefan Öllinger, Andreas Gruber 

Harald Schimak, Helmut Pröller, Markus Kaserer 
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Aus dem Marktgeschehen... 

HERBSTAUSFLUG zur 
Landesausstellung "Alte 
Spuren – Neue Wege" 
Am 28.09. ging die Fahrt los 

über St. Roman – Engelharts-
zell – Aschach – Ottensheim – 

Puchenau – Linz – nach Freistadt, wo wir bereits 
nach 2 Stunden gut gelaunt und bei strahlendem 
Sonnenschein ankamen. 

Um 10:00 Uhr hatten wir dann die Führung durch 
das Brauhaus der hiesigen Brauerei. Ein junger, aus-
gezeichnet geschulter Führer brachte uns nicht nur 
das  historische Verhältnis von Oberösterreich und 
Südböhmen nahe, sondern 
auch den stetigen Wandel in 
den kulturellen, wirtschaftlichen 
und sozialen Beziehungen bei-
der Länder.  

Von einem interaktiven topogra-
phischen Relief erfuhren wir 
verschiedenste Informationen 
über den Naturraum, die Besie-
delung und die verkehrstechni-
sche Erschließung des Lebens-
raums zwischen Donau und Moldau bis hin zu wirt-
schaftlichen Eckdaten dieser Region.  

Am weiteren Weg durch die Brauerei, vorbei am ein-
zigartigen historischen Malzboden lernten wir all das 
kennen, was Oberösterreich und Südböhmen aus-
macht: Von der Küche über das Bier bis hin zum Le-
ben an der ehemaligen Grenze.Anschließend blieb 
noch Zeit, ein kühles und erfrischendes Bier im Bier-
garten der Brauerei zu verkosten, ehe wir uns das 
Mittagessen im Gasthof "Goldener Adler" gut schme-
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cken ließen. Nachmittags spazierten wir dann zum 
Stadtplatz, wo für uns die Marktmusikkapelle aus 
Neumarkt im Mühlkreis aufspielte und uns mit flotter 
Marschmusik und auch böhmischen Weisen sehr gut 
unterhielt.  

Danach machten wir mit einem Bummelzug noch ei-
ne interessante Stadtrundfahrt und lernten den histo-
rischen Stadtkern von Freistadt genau kennen. Kurz 

vor 16:00 Uhr ging’s dann wie-
der Richtung Heimat nach Hil-
kering zum Weingut Aichinger – 
Heuriger "Zum Weitblick", wo 
wir unseren schönen und fröhli-
chen Ausflugstag mit ausge-
zeichneter Jause und sehr gu-
tem und wohlschmeckendem 
Wein ausklingen ließen. 

 
HERBSTWANDERUNG 
Unter der Leitung von Volker 

Hofer marschierten 18 Turngeschwister am 26.10. 
vom Parkplatz der Musikschule weg. Über den Fried-
hofweg an der Sebastianikirche vorbei ging es ins 
Himmelreich, wo Tbr. Bernd Doppler ein Geburtstags-
besuch abgestattet wurde. 

Mit Getränken gestärkt durchquerten sie den herbstli-
chen Wald nach Feicht. Am sogenannten 
"Hexenhaus" vorbei führte die Strecke über Strass 
nach Thaling. Anschließend wanderten sie einen 
Feldweg entlang, der nach Buchet führte und danach 
ging es über einen Waldweg nach Schwendt. Nach 
einer kurzen Strecke waren alle gut beim Wirt in 
Steinbrunn (Gasthaus Bauer).Nachdem Speis und 
Trank ausgiebig genossen wurden, endete ein wun-
derschöner Herbsttag bei einem gemütlichen Beisam-
mensein. 
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SEKTION SKI - Rückblick 
An unserem bewährtem Bewegungsangebot - Fit in den Winter 50+
(40+) und die Skigymnastik  - wurde wieder zahlreich und mit Be-
geisterung aus "nah und fern" teilgenommen. Danke für eu-
er  Vertrauen! 

Ein herzliches DANKESCHÖN an die Vorturner Stefanie Edlmann, 
Maria Pilsl, Harald Schopf und Übungsleiterinnen mit Qualitätssiegel 
Fit für Österrreich Anneliese Gimplinger und Eva Ritzberger-Moser. 

 
WICHTIGE TERMINE!! 

� Weihnachtsfeier am 21.12.2013 im GH Glas (Hofwirt) 20.00 Uhr 

� Familientagesskifahrt am 5.1.2014 nach Haus/Schladming 

� Skiwochenende am 11/12.1.2014 in Großarl 

� Stepp-Aerobic ab 13.1.2014 um 19.30 Uhr im Turnsaal der 
Hauptschule (Voranmeldung bitte unbedingt bei Anneliese 
Gimplinger - 0664/4515458) 

� UNION-BALL am 25.1.2014 im GH WÖSNER 

� Winterwanderung am 1.2.2014 

� Kegelturnier Ende März/Anfang April im GH Wurmsdobler 

� FRAUENTURNEN ab 7.1.2014 um 20.00 Uhr wieder imTurnsaal 
der Hauptschule! 

Unsere Veranstaltungen und Aktivitäten werden auch rechtzeitig und 
detailliert im Schaukasten (Infocenter) bekanntgegeben, wobei im-
mer ALLE Münzkirchnerinnen und Münzkirchner recht herzlich ein-
geladen sind! 

Auch unsere Homepage - unionmuenzkirchen.8ung.at - informiert 
jederzeit über unsere Aktivitäten. 

Ein frohes Weihnachtsfest und vor allem viel Gesund-
heit, Glück und ein erfolgreiches Jahr 2014 wünscht 

euch die  UNION MÜNZKIRCHEN! 

Aus dem Marktgeschehen... 

DANKE-FEST 
Am 19. Oktober lud der Turnverein in 
den Heimraum der Jahnturnhalle ein, 
um sich einmal bei allen Vorturnern, 
Amtswaltern und "fleißigen Arbeitsbie-
nen" unserer diversen Feste, Veran-
staltungen und sonstigen Arbeitsein-
sätzen für das tolle Engagement be-
danken, das ein ganzes Jahr über er-
bracht wurde.  

Nachdem man sich bei einem Essen 
gestärkt hatte, stand den anschließen-
den vergnüglichen Stunden nichts im 
Wege. 

SPARVEREIN 
Die Auszahlung fand am Sonntag, 24. 
November beim Wirt z' Kaltenmarkt 
statt. Zuerst ließen wir uns kulinarisch 
verwöhnen. Anschließend fand die 
eigentliche Auszahlung statt und so 
mancher freute sich über ein hüb-
sches Sümmchen für die Weihnachts-
einkäufe. Als Vertreter der Raiffeisen-
bank durften wir Hr. Erwin Schratzber-
ger begrüßen. Anschließend stärkten 
wir uns mit Kaffee und Kuchen und zu 
späterer Stunde war bei einigen auch 
noch Platz für eine gute Jause. Erst 
spät am Abend fand die gemütliche 
Runde ihr Ende. 

Den Vorstand repräsentieren Inge Rei-
dinger als Obfrau, Gerlinde Ortner als 
Obfrau-Stv., Karl Denk als Kassier und 
Gaby Denk als Kassier-Stv., die im 
vergangenen Jahr ihr Amt zur vollsten 
Zufriedenheit der Sparer ausgeübt ha-
ben. 

VORSCHAU: 
Samstag, 14.12.2013: 

Julfeier in der Jahnturnhalle  
um 18:00 Uhr 

Sonntag, 05.01.2014:  
Turnerball in der Jahnturnhalle,  

20:00 Uhr 
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SEKTION TENNIS 
 

Mit der Einwinterung der Plätze am 26.10. 
endete für uns die heurige Saison. 

Wie wünschen euch allen FROHE 
WEIHNACHTEN und einen GUTEN 

RUTSCH ins neue Jahr! 
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Viel Freude bereitete uns die Gestaltung der Vor-
abendmesse zum 
Gedenken unserer 
verstorbenen Mu-
siker mit Flötenen-
sembles, Saxquin-
tett und uns Musi-
kern. Weiters freu-
te es uns, dass die 

Kirche bis auf den 
letzten Platz gefüllt 
war. 

Anschließend fand 
unser traditionelles, 
Hasen essen statt, 
wobei wir uns sehr 
herzlich beim Riedl 
Sepp für die Hasen 
bedanken.  

 

Unsere Youngstars waren bei schönem Wetter 
motiviert weihnachtliche Lieder beim Adventmarkt 
zu spielen und ernteten viel Applaus von den Zu-
hörern. 

Herzlich Gratulieren 
möchten wir unseren 
frisch gebackenen 
Eltern Gruber Michi & 
Bianca zu ihrem 
Sohn Gabriel.  

 
********************************************************* 

Weihnachtsblasen 
heuer im Marktgebiet  

am 14. und am 21. Dezember 

Neujahrsblasen 
in den Ortschaften 
am 27. Dezember  

T !����#'![�XX� 

Ein Musi-Ausflug der besonderen Klasse (heuer zum 
ersten Mal im Späth-
erbst) ging in Rich-
tung Waldviertel, wo 
wir zuerst Whisky in 

der Erlebniswelt in 
Roggenreith ver-
köstigten, wo einige 
auf den Geschmack 
kamen... 

Anschließend  
fuhren wir nach 
Ottenschlag zum 

Schlossheurigen auf 
eine kräftige Mittags-
mahlzeit.  
Unser Highlight war 
der Adventmarkt auf 
der Burgruine Agg-
stein, die auf einem 

steilen Felsen gegenüber der Wachau liegt. 

Wir sahen einen schönen Kunsthandwerksmarkt und 
einen urigen, mittelalterlichen Markt. Ein kunterbun-
tes Programm für Jung und Alt und lustig war es den 
ganzen Tag. 

Im Herbst durften wir auch unseren Pfarrer Fritz 
Traunwieser beim Erntedankfest und Allerheiligen 
unterstützen, wobei sich einige noch vor dem St. Se-
bastian – Berg stärken mussten. Ein würdiger Anlass 
ist immer die Kriegerehrung für die verstorbenen Sol-
daten zu spielen. 

Aus dem Marktgeschehen... 



A u s g a b e   7  /  2 0 1 3  Seite 33 

 

 

"KOMPASS.Kompetenzzentrum für Karenz 

und Karriere" wird seit 2011 im Netzwerk Hu-

manressourcen auf Initiative von Frauen-

Landesrätin Mag.a Doris Hummer, im Auftrag 

des Frauenreferates und in Kooperation mit 

WK OÖ, IV OÖ und AK OÖ umgesetzt. 

Erstmals gibt es in Oberösterreich eine kostenlose App, 
die einen tagesaktuellen Überblick über die Vielfalt der 
institutionellen UND flexiblen Kinderbetreuungsangebo-

te auf jedem mobilen Endgerät (Smartphone, Tablet) bie-
tet. Darüber hinaus findet man sämtliche Informationen 

auch online auf der neuen Webplattform 

www.kinderkompass-ooe.at. 

MEHRWERT: tagesaktueller und umfassender Überblick! 
Neben den institutionellen Angeboten wie Krabbelstuben, 

Kindergärten, Horten und schulischer Nachmittagsbetreuung 

wird ein Überblick über sämtliche flexible Betreuungsmög-

lichkeiten wie Tagesmütter/-väter, Oma-/Opa-dienste, Be-

treuung für kranke Kinder, Babysitterbörse, Aupair, stunden-

weise Kinderbetreuung und Sommerbetreuung geboten. So 

erhalten die oberösterreichischen Eltern Informationen, wie 

sie auch abseits der regulären Öffnungszeiten ihre Kinderbe-

treuung sichern können. 
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Mit 24.10.2013 wurde mir im feierlichen 
Rahmen das Zertifikat zur qualifizierten 
Tagesmutter überreicht. Ab sofort stehe 

ich für die Betreuung von Kindern zur 
Vermittlung über den Verein Tagesmütter 
Innviertel zur Verfügung. Ich freue mich 
auf meine neue Aufgabe als Tagesmutter. 

ANGEBOTE FÜR KINDER UND ELTERN 

� gut ausgebildete Tagesmutter 

� rechtlich abgesichert 

� flexible, individuelle Betreuungszeiten für 

Kinder vom Babyalter bis 15 Jahren 

� familiäre Atmosphäre 

� soziales Lernen und Alltagskompetenzen 

KINDER IN GUTEN HÄNDEN 

Vereinsbüro Ried: 07752 / 86907, Friedrich
-Thurnerstr. 16/1, 4910 Ried i. I. 

Johanna Moser aus St. Roman, wo 

ich mit meinem Mann und unserem 

Sohn Jakob lebe. 

Ich bin ausgebildete Kindergartenpä-

dagogin und habe auch die Ausbildun-

gen zur Montessori- und Kindertanzpä-

dagogin absolviert. Nachdem ich 6 

Jahre im Kindergarten St. Roman ge-

arbeitet habe bin ich jetzt bei meinem 

Sohn zu Hause und möchte nun als 

Tagesmutter arbeiten.  

Ich habe mich dazu entschieden da ich 

es für mich sowie auch für meinen Sohn als Bereicherung se-

he weitere Kinder in unserem Haus zu betreuen. 

Durch den Ausbildungslehrgang zur Tagesmutter & Helferin 

am BFI Braunau wurden wir auf diese verantwortungsvolle 
Aufgabe gewissenhaft vorbereitet und erhielten das nötige 

Rüstzeug für eine professionelle Betreuung. Es ist schön, dass 

unsere Ausbildung durch fortlaufende Weiterbildungsangebo-

te, wie Seminare und Supervisionen durch den Verein ständig 

erneuert und vertieft wird. Der Gruppenaustausch mit Kollegin-

nen, die ebenso als Tagesmutter arbeiten, ist sehr hilfreich. 

KINDER IN GUTE HÄNDE:  M�%# B� "Y %�� T!$��&"���  

Verschiedene Mitteilungen... 
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Müllabfuhrtermine 2014 

Markt 3-wöchentlich 

 

Markt 6-wöchentlich 

 

 
Ortschaften 6-wöchentlich 

Ortschaften: Eitzenberg, Ficht Füxledt, Landertsberg, Ludham, Prackenberg und Raad: 

 

Ortschaften: Eisenbirn, Feicht, Freundorf, Geibing, Hötzenberg, Schießdorf, Wilhelming, Hof, Edt, Mörxing und 
Reikersham 

 

 
Abholtermine Gelber Sack 

 

 
Abholtermine Papiertonne (8-wöchentlich) 

 

15.01., 05.02., 26.02., 19.03., 09.04., 30.04., 21.05., 11.06., 02.07., 23.07., 

13.08., 03.09., 24.09., 15.10., 05.11., 26.11., 17.12.,       

05.02., 19.03., 30.04., 11.06., 23.07., 03.09., 15.10., 26.11.,    

15.01., 26.02., 09.04., 21.05., 02.07., 13.08., 24.09., 05.11., 17.12.,   

22.01., 05.03., 16.04., 28.05., 09.07., 20.08., 01.10., 12.11., 24.12.,   

09.01., 20.02., 03.04., 15.05., 26.06., 07.08., 18.09., 30.10., 11.12., 22.01., 

20.01., 17.03., 12.05., 07.07., 01.09., 27.10., 20.12       
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Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das 

Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 07:00 bis 12:00   &   13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen Montags 

und Dienstags in der Zeit von 13:00 bis 17:30 Uhr 
Amtsstunden.  

Nach telefonischer Voranmeldung ist es auch außer-
halb der Parteienverkehrszeiten möglich, mit den Mit-
arbeitern des Marktgemeindeamtes Termine zu ver-

einbaren.  

Grundsätzlich empfehlen wir allen Mitbürgern, 
sich VOR einer Antragstellung telefonisch mit dem 

zuständigen Sachbearbeiter im Marktgemeindeamt 
in Verbindung zu setzen.  

 
Abholung Biosack 

Biosäcke werden wöchentlich jeden Donnerstag ab 
07:30 Uhr an den diversen Sammelstellen abgeholt. 

Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, wird er am Frei-

tag abgeholt. Die Biosäcke dürfen nicht am Vortag an 

den Sammelstellen abgestellt werden. Die Sammelstelle 

Maieraustrasse (Olear) wurde aufgelassen, bitte hier 
keine Biosäcke mehr abstellen. 

 
Altstoffsammelzentrum (Tel.Nr: 6990) 

Dienstag von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 

Freitag    von 08:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten Kompostieranlage Haderer 

Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag von 08:00 bis 15:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung  

(Tel.: 07716/6024) 
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Ärztenotdienst für 1. Quartal 2014 
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Dr. Christian Grünberger:  
30. Dezember 2013 bis 07. Jänner 2014 

15. bis 23. Februar 2014 

 
Dr. Melanie Kastlunger: 

30. Dezember 2013 bis 06. Jänner 2014 

 
Dr. Maria Fickl:  
09. bis 23. März 2014 

 
Dr. Christian Wimmer: 

15. bis 24. Dezember 2013 

 01. bis 09. März 2014 

 
Dr. Johanna Popp:  
20. bis 30. Dezember 2013 

 
Dr. Heinrich Grünberger: 

31. Dezember 2013 bis 08. Jänner 2014 

15. bis 23. Februar 2014 

 

 
 

Dr. Wolfgang Mangstl:  
20. Dezember 2013 bis 01. Jänner 2014, 

17. bis 21. Februar 2014 

 

(Anzeige von freien Tagen an  

Zwickeltagen und Vertretung erfolgt  

direkt lt. Aushang an der Ordination  

bzw. Anrufbeantworter) 

 

Am Samstag, den 04. Jänner 2014 

ist die Praxis geöffnet (NOTDIENST) 

 

Datum Kontakt 

24.12.2013 - 
25.12.2013 

Dr. Melanie Kastlunger, Münzkirchen 
(07716) 75 00 

26.12.2013 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

28.12.2013 - 
29.12.2013 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 

31.12.2013 - 
01.01.2014 

Dr. Christian Wimmer, Esternberg 
(07714) 66 15 

04.01.2014 - 
05.01.2014 

Dr. Johanna Popp, Freinberg 
(07713) 85 55 

06.01.2014 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 
(07714) 66 15 

11.01.2014 - 
12.01.2014 

Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 
(07716) 72 09 

18.01.2014 - 
19.01.2014 

Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

25.01.2014 - 
26.01.2014 

Dr. Melanie Kastlunger, Münzkirchen 
(07716) 75 00 

01.02.2014 - 
02.02.2014 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 

08.02.2014 - 
09.02.2014 

Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

15.02.2014 - 
16.02.2014 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 

22.02.2014 - 
23.02.2014 

Dr. Christian Wimmer, Esternberg 
(07714) 66 15 

01.03.2014 - 
02.03.2014 

Dr. Johanna Popp, Freinberg 
(07713) 85 55 

08.03.2014 - 
09.03.2014 

Dr. Melanie Kastlunger, Münzkirchen 
(07716) 75 00 

15.03.2014 - 
16.03.2014 

Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 
(07713) 62 62 

22.03.2014 - 
23.03.2014 

Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 
(07716) 72 09 

29.03.2014 - 
30.03.2014 

Dr. Maria Fickl, St. Roman 
(07716) 65 77 
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Ebenfalls können Sie sich bei 

den Feuerwehrkommandanten  
anmelden: 

Thomas Strasser, (0676) 93 62 883 
Stefan Tischler (0676) 66 14 032 

Martin Stahr (0676) 69 25 110 
Josef Doblinger (0664) 38 46 052 

Peter Mayr (0664) 43 66 640 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

29.12.2013 So 15:00-17:00 Uhr Neujahrskonzert 
Kultur AG 

Gemeindesaal 

29.12.2013 So 19:30 Uhr Neujahrskonzert 
Kultur AG 

Gemeindesaal 

05.01.2014 So 20:30 Uhr Turnerball 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle 

05.01.2014 So 06:00 Uhr Familienschifahrt  
Sportunion Münzkirchen 

Haus im Ennstal 

07.01.2014 Di 20:00 Uhr Beginn Frauenturnen 
Sportunion Münzkirchen 

Hauptschule 

08.01.2014 Mi 19:30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

10.01.2014 Fr 19:00 Uhr Vortragsabend der Querflötenklasse 
Landesmusikschule 

Landesmusikschule 

11.-12.01.2014 05:30 Uhr Schiwochenende  
Sportunion Münzkirchen 

Großarl 

19.01.2014 So 14:00 Uhr Tarock Cup in Münzkirchen 
Kultur AG 

GH Wösner 

25.01.2014 Sa 20:00 Uhr Unionball 
Sportunion  

GH Wösner 

27.01.2014 Mo 19:00 Uhr Vortragsabend Trompeten und Klarinetten 
Landesmusikschule 

Landesmusikschule 

29.01.2014 Mi 19:00 Uhr Vortrag "Fotos richtig archivieren" 
Kultur AG 

Landesmusikschule 

01.02.2014 Sa 20:00 Uhr Winterwanderung Sportunion Münzkirchen 

03.02.2014 Mo 19:00 Uhr Saiten-Vortrag 
Landesmusikschule 

Landesmusikschule 

05.02.2014 Mi 19:00 Uhr Digitale Bildbearbeitung Workshop 
Kultur AG 

Landesmusikschule 

05.02.2014 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige:                 
"Was der SHV alles bietet";                                          
Gast: Ilse Öhlinger vom SHV Schärding 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

10.02.2014 Mo 19:00 Uhr Vortragsabend für Trompete 
Landesmusikschule 

Landesmusikschule 

13.02.2014 Do 19:00 Uhr Vortragsabend Klavier und Schlagwerk 
Landesmusikschule 

Landesmusikschule 

15.02.2014 - 22.02.2014 Familienschiwoche 
Sportunion Skiclub Münzkirchen 

Kirchberg in Tirol 


